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Gymnastik / Spiel / Volleyball 
 
 
Gymnastik & Spiel 
Wer sich beweglich und fit halten und dabei auch Freude und Spaß haben will ist in der Herren-Gruppe immer herzlich 

willkommen. 

 
Alter:  
Jeder/Jede Erwachsene ist 

willkommen 

Zeit:  
Freitag  

von 20,00 bis 21,00 Uhr 
Gymnastik 

von 21,00 bis 22,00 Uhr 

Volley-Ball 

Ort: Groß-Turnhalle, Bad Orb 

 

Übungsleiter:  
Elfriede Dannenberg, 

Tel:06052 - 8092646 

Werner Bantel, Tel.06052 - 

5330  

 
Übungsleiterin Elfriede Dannenberg inmitten ihrer Männer 

 

Auf die Gruppe abgestimmte Sport- Stunde unter Anleitung erfahrener Übungsleiter. 

Trainiert werden: 
� das Herz- und Kreislaufsystem sowie die Wirbelsäule; 

� Ausdauer 

� Funktion und Beweglichkeit des ganzen Körpers 

� Koordinations-Übungen 

� Volley-Ball  

Gearbeitet wird mit:  Bällen, Therabändern usw. 

 
 
 
Ferienzeiten: 
Gemeinsame Unternehmungen wie 

Volleyball, auch Beach-Volleyball im 

Freien und nach dem Training 

gemütliches Beisammensein im 

Vereinsheim. 

Kommen Sie gerne einmal vorbei, 

tun Sie etwas Gutes ihren Körper – 
und haben Sie Spaß dabei! Als 

Teilnehmer unserer Sportstunde 

bleiben Sie fit, zufrieden und treffen 

nette Menschen. 
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Gymnastik 
 

 
Frauengymnastik 
 

Wollen Sie sich beweglich und fit halten und dabei auch Freude und Spaß haben ?  

Dann sind Sie in der Damengruppe herzlich willkommen ! 

Jedes Alter ist willkommen 

Montags von 20 bis 21 Uhr 

Ort: Groß -Turnhalle, Bad Orb 

Übungsleiterin: Elfriede Dannenberg, Tel:06052 - 8092646 

 

 

   
 

Sie kommen in eine auf die Altersgruppe abgestimmte Sportstunde unter Anleitung einer erfahrenen Übungsleiterin 

oder deren Assistentin. 
 

Trainiert werden: 

- das Herz- und Kreislaufsystem sowie die Wirbelsäule; 

- Ausdauer 

- Funktion und Beweglichkeit einzelner Körperteile und des  

  ganzen Körpers, wie Gelenke, Sehnen, Muskeln usw. 

- BBP-Fitness 

- Gleichgewichtstraining  

 
Gearbeitet wird mit:  

Redondobällen, Gymnastik-Bällen, Therabändern usw. 

Ferienzeiten: 

 

Gemeinsame Unternehmungen wie Lauf-und Gymnastiktraining  

im Freien; genauso wie geselliges und gemütliches Beisammensein. 

Kommen Sie zu uns, tun Sie etwas Gutes für Ihren Körper.  

Haben Sie Spaß beim Sport und bleiben Sie fit und zufrieden. 

Kommen Sie zum Probetraining. 

 
Beitrag erstellt von: Reinhard Steiner, TV Bad Orb 

 



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 62. Jahrgang - 2017 Seite 65 

Gymnastik & Tanz  
 
 

Ü 30 einmal anders 
 

 

Unter Leitung von Usch Sonnabend schmückt die  
Ü 30 den Wendelinusbrunnen zum Osterbrunnen 
 
Viele fleißige Helfer und viele Stunden sind nötig, um den 
Wendelinusbrunnen zu dekorieren.  Seit vielen Jahren ist hier die 
Ü30 unter Anleitung von Usch Sonnabend tätig. Finanziell 
unterstützt wird diese Aktion von Gisela Stock, Armin Weisbecker 
und Jürgen Rack. Die Tannen werden gestiftet von den Familien 
Weismantel und Kessler. 
Im Garten von Sonnabends werden die Tannen und Zweige 
angeliefert, aussortiert, geschnitten und dann zu einer ordentlichen 
Auflage zusammen gebunden. Anschileßend mit künstlichen 
Ostereiern und Schleifen dekoriert und am Brunnen befestigt. 
 
Die Ü30 übt jeden Donnerstag in der Turnhalle der Martinusschule. 
Nach einem Aufwärmtraining werden neue Tanzschritte einstudiert 
und zur Entspannung am Schluss der Stunde „Ball über die Schnur“ 
gespielt. Am Weiberfasching spielen die Männer mit, die dabei ganz 
offensichtlich auch ihren Spaß haben.  
 
Carola Bantel 

  
 

 

 

 
"Lagebesprechung" nach dem Training im Vereinsheim 
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Gymnastik / Senioren / Herzsport 
 
 
 

Seniorensport 
Die Seniorensportgruppe des TV 1868 e.V. Bad Orb trifft sich dienstags von 16-17 Uhr in der 
Turnhalle der Martinus Schule. 
 

 

In dieser Stunde werden 
verschiedene gymnastische 
Übungen gemacht. Dabei dürfen 
auch Handgeräte (Bänder, Reifen 
usw.) nicht fehlen. 
Auch der Geist kommt durch 
andere Übungen nicht zu kurz. 
Damit aber der Spaß nicht zu kurz 
kommt, lässt sich Übungsleiterin 
Ulrike Bachmann auch mal kleine 
Aktionen außerhalb der Turnhalle 
einfallen. 
Einfach vorbeikommen und 
mitmachen, „Neue“ sind herzlich 
willkommen. 

 
 

Herzsportgruppe 

 

Auch in diesem Jahr fand wieder jeden 

Donnerstag von 20-21 Uhr die 

Herzsportgruppe des TV 1868 e.V. Bad 

Orb im Gymnastikraum der Rehaklinik 

Küppelsmühle Bad Orb unter der Leitung 

von Claudia Abendroth statt.  
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Herzsport 
 
 
 

Unter ärztlicher Aufsicht von L. Porumboiu und E. Marcu hatten die Teilnehmer bei Bewegungsspielen, 

leichten Kraft-Ausdauer- Übungen und Entspannungsübungen viel Spass. 

 

Die Gruppe ist mit 20 Teilnehmern momentan ausgebucht und zahlreiche Anfragen mussten auch dieses Jahr 

wieder  auf später vertröstet oder an andere Herzsportgruppen verwiesen werden. 

Auch das gesellschaftliche Zusammensein außerhalb des Sports kam bei gemeinsamem Essen gehen und einer 

Nachtwächterführung in Bad Orb nicht zu kurz. 

 

Bericht & Fotos: Claudia Abendroth 
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Leichtathletik 
 
 

Junge Bad Orber Athleten glänzen erstmals bei 
Hallenmeisterschaften 

Starke Sprünge von Paul, Colin und Jacob 

Bei den Kreishallenmeisterschaften am Sonntag, den 19.02.2017 gelang Paul Herrmann die große 
Überraschung. Mit übersprungenen 1,08 m wurde er Zweiter im Hochsprung. Dazu kam ein zweiter Platz 
im Weitsprung mit 3,50m. Auch Colin Holzmann (ebenfalls Jg. 2007) wuchs im Weitsprung über sich 
hinaus. Mit 3,40m im fünften Versuch sprang er noch an zwei Konkurrenten vorbei und freute sich über 
Platz 3. Einen weiteren dritten Platz gab es im Hochsprung für Jacob Salamon (Jg. 2006) mit 
übersprungenen 1,16m. 

Auch im 50m-Sprint zeigten die Bad Orber sehr gute Leistungen. Theo Schneider (Jg. 2007) steigerte sich 
im A-Endlauf der Alterklasse M10 auf 8,40 Sekunden. Nur um die Winzigkeit von 1/100 (einer Hunderstel) 
Sekunde wurde er dabei auf Platz 2 verwiesen. Paul Herrman kam mit 8,49 Sekunden aus dem Vorlauf. 
Im Endlauf wurde er Dritter mit 8,58 Sekunden. Theo Schneider und Paul Herrmann liefen die 4 mal 50m 
Staffel zusammen mit Jacob Salamon und Noah Sinsel. Die Vier belegten mit 33,45 Sekunden Platz 3 
unter fünf Staffeln.  
 
 

 

Die Schüler U12 (Nevio, Jacob, Tim, Colin, Theo und Paul) beim Warten vor dem 50m-Start: 
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Leichtathletik 
 
Weitere gute Ergebnisse im Weitsprung lieferten Lilly Weismantel (Jg. 2005) mit Platz fünf und 3,58m 
(nur 3 Zentimeter hinter Platz 3) und Vanessa Birkler (Jg. 2004), die sich im letzten Versuch auf 4,10m 
steigerte und damit auf Platz sechs vorrückte. Ebenfalls Fünfter im Weitsprung wurde Jacob Salamon. 

Seinen Weitsprung musste Jacob durch den 800m-Lauf unterbrechen. Hier belegte er ebenfalls den 
Fünften Platz in 3:13,22 Minuten:Sekunden. Danach war leider keine Steigerung im Weitsprung mehr 
möglich. Noah Sinsel verpasste im Weitsprung mit 3,01m die Qualifikation für den Endkampf nur um 3 
Zentimeter. In der Endabrechnung wurde er Zehnter. Mit 3:31,99 Min:Sek. wurde Noah Achter im 800m-
Lauf. Theo Schneider überzog das Anfangstempo im 800m-Lauf und wurde auf Platz 9 "durchgereicht". 
Mit 2,95m war er zuvor 13ter im Weitsprung gewesen. Nevio Reinert wurde 11ter im 800m-Lauf und 
19ter im Weitsprung und das bei einer Konkurrenz von 24 Buben. 

Die Konkurrenz im Sprint war hart. Vanessa Birkler, Lilly Weismantel, Colin Holzmann, Tim Kärtner und 
Nevio Reinert konnten sich nicht für den Endlauf qualifizieren.  

Schon am Samstag, den 18.02.2017 war Erik Halterbeck (Jg. 2002) am Start. Er freute sich über einen 
vierten Platz im Kugelstoßen mit 8,73m in der Altersklasse (U16). 

Orbtalsprinter auf Rang 4 

Beim Medizinballstoßen vorne 

Am Samstag, den 04.03.2017 fanden in Gelnhausen in der Großsporthalle und der neuen Turnhalle die 
Kreismeisterschaften im Mannschaftskampf der Schüler und Schülerinnen statt. Der TV Bad Orb hatte mit 
den "Orbtalsprintern" eine Mannschaft in der Altersklasse U12 am Start.  

 
Das der Spaß nicht zu kurz kam, kann man hier erkennen 
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Leichtathletik 
 
 
9 Teams waren insgesamt in der U12 gemeldet. Alle Mannschaften waren auch am Start. Unser 
Team bestand aus 8 Schülern. Ausgerechnet mit unserer schwächsten Disziplin dem Hochsprung 
begann der Wettbewerb. Bei den sprunggewaltigen Schülern Paul, Colin und Jakob lief der 
Wettkampf gut. Noah, Theo, Tim, Bjarne und Moritz hatten so Ihre liebe Mühe mit der 
ungeliebten Seite des Hochsprungs. In der anschließenden Pendelstaffel kamen wir mit 64 
Punkten im Mittelfeld ans Ziel.  

Dann endlich - nach langem Warten - unsere Lieblingsdisziplin, das Medizinballstoßen. Mit 184 
Metern gewannen wir das Medizinballstoßen klar. Sofort danach ging es zum Weitspung. Auch 
hier eine sehr gute Leistung mit 202 Punkten sicherten wir uns den zweiten Platz in dieser 
Disziplin. Unsere letzte Disziplin war der 50m-Lauf. Auch hier landeten wir im Mittelfeld.  

Mit Spannung warteten wir auf die Siegerehrung. Die Plätze 9 bis 5 waren schon aufgerufen 
worden. Dann wir - Orbtalsprinter - auf Rang 4 mit 18 Punkten. Damit hatten wir über 10 
Punkte Vorsprung auf Rang 5 und nur 2 Punkte Rückstand auf Rang 3. Sehr zufrieden, für ALLE 
gab es Urkunden und MEDAILLEN, kehrten wir nach Hause zurück. 
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Leichtathletik 
 

 

 
Axel Halterbeck 

07. Mai 2017 

 

TV Bad Orb bei Kreismeisterschaften 
erfolgreich 

 

Zwei Vizemeistertitel errungen 

Justin Röder (Jg. 2004, M13) legte einen guten Start hin. 
Zunächst qualifizierte er sich mit 10,67 Sekunden im 75m-
Vorlauf für den Endlauf bei den Kreismeisterschaften der 
U14/U12 in Schlüchtern am 07. Mai 2017. Danach stieß er die 
Kugel auf 7,71m. Sein erster Sprung im Weitsprung (4,25m) 
brachte Ihm Platz 2. Zwischendurch fand der Endlauf über 75m 
statt. Dort wurde Justin ebenfalls Zweiter. Jacob Salamon (Jg. 
2006, M11) war im Hochsprung erfolgreich; mit übersprungenen 
1,14m landete er auf Platz 3. Auch seiin bester Weitsprung 
(3,98m) brachte Ihm Platz 3 ein. 

Axel Halterbeck (Jg. 2007, M10)  trat ebenfalls im Weitsprung 
an. Mit genau 3,00m landete er auf Platz 10. Besser lief es im 
Ballwurf. Hier schaffte Axel 30,50m und Platz 5. 

 

 

Gaumehrkampfmeisterschaften 

bei brütender Hitze 

Vier erste Plätze für den TV Bad Orb 

Am Samstag, den 27.05.2017 fanden in Lützelhausen auf dem Berg die 
Gaumehrkampfmeisterschaften statt. Zum Titelhattrick bei den 
Schülern trug unser Vereinsvorsitzender Dieter Engel ebenfalls noch 
einen ersten Platz bei. Jüngste Teilnehmerin vom TV Bad Orb war Frida 
Heim (Jg. 2011). In der U8 trat die sechsjährige Frida gegen zwei ältere 
Teilnehmerinnen an. Mit 295 Punkten landete Frida auf Platz 3. 
Vanessa Birkler (Jg. 2004) hatte starke Konkurrenz in der W13. Mit 
1.114 Punkten gelang Ihr ein vierter Platz.  

Starke Konkurrenz auch bei den Jungen der Altersklasse M9. Doch 
Moritz Meidhof (Jg 2008) war in allen drei Disziplinen (50m-Lauf, 
Weitsprung und Ballwurf) vorne dabei. Mit 790 Punkten erzielte Moritz 
ein ausgezeichnetes Ergebnis. Bjarne Heim zeigte sich stark verbessert 
im Ballwurf. Mit 626 Punkten und Platz 6 war Bjarne nicht zufrieden. 
Das nächste Mal solls weiter nach vorne gehen.  



 

UNSERE ABTEILUNGEN BERICHTEN 
 
 

TV Vereins—Echo 62. Jahrgang - 2017 Seite 72 

Leichtathletik 
 
 
Auch oder gerade die Altersklasse M10 Jahrgang 2007 war fest in Bad Orber Hand. Paul 
Herrmann gewinnt diesen Wettkampf mit glatten 900 Punkten. Auf Platz 4 folgt Theo Schneider 
mit 808 Punkten. Mit 777 Punkten steht Noah Sinsel auf Platz 5 und mit 530 Punkten kommt 
Tim Kärtner auf Rang 9.  

In der Altersklasse M11 Jahrgang 2006 war Jacob Salamon (TV Bad Orb) wieder das Maß der 
Dinge. Platz 1 mit 967 Punkten. Deutlich verbessert zum Vorjahr in allen drei Disziplinen. Mit 
3,99m im Weitsprung fehlt nur noch ein Zentimeter zur persönlichen Traumweite. Die vier Meter 
werden ganz sicher im Laufe dieser Saison noch geknackt.  

 

 

Gruppenbild mit Jacob, Theo, Paul, Noah, Moritz, Bjarne, Tim und Frida: 
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Kinderleichtathletik - Vorkampf auf Kreisebene 
Orbtalsprinter - Mannschaft mit Zukunft 

 
Am Mittwochabend, den 31. Mai fand in Gelnhausen auf der Kreissportanlage ein Vorentscheid in der 

Kinderleichtathletik der Altersklasse U12 statt. Der TV Bad Orb war hier mit seinen "Orbtalsprintern" am Start. 

Mit 9 "Mann" war die Mannschaft der Orbtalsprinter gut besetzt. Paul Herrmann, Jacob Salamon, Noah Sinsel, 

Nevio Reinert, Theo Schneider, Tim Kärtner, Axel Halterbeck, Bjarne Heim und Moritz Meidhof mussten sich 

ganz schön anstrengen. Nur Jacob Salamon gehört dem älteren Jahrgang 2006 an, der bei diesem Wettkampf 

startberechtigt ist. Bjarne und Moritz sind sogar nur Jahrgang 2008. Klar, dass die Konkurrenz schon allein vom 

Altersdurchschnitt her, besser besetzt war. 

Fünf Disziplinen waren zu absolvieren. Schon in der Hindernisstaffel traten Probleme auf, ging es doch über 

echte Hürden. Auch im anschließenden Parallelsprint gegen die Wächtersbacher Schloßgeister vom TV 

Wächtersbach konnte man nur drei Rennen für sich entscheiden. Weiter gings mit Ballwurf und dem 

Stabweitsprung. Auch hier gelangen nur wenige Ausreißer nach oben. Zum Abschluß dieses Wettkampfs am 

Mittwochabend wurde ein Stadioncrosslauf über knapp 800m ausgerichtet. Hier zeigten die Orber wieder 

besondere Ausdauerlaufqualitäten. Mit breiter Brust kamen vier Orber fast gleichzeitig ins Ziel. 

Unter den sechs Mannschaften belegten die Orber leider nur den sechsten Platz. Dreimal Sechster, einmal 

Vierter und zweimal Fünfter waren die Einzelergebnisse, die zu 26 Siegpunkten addiert wurden. 

Nächstes Jahr sind wir dann in der glücklichen Lage, dass fast alle Teilnehmer dem älteren Jahrgang 

angehören. Dann werden die Karten neu gemischt. :-) 

 

 
Ein Team mit Zukunft: die Orbtalsprinter vom TV Bad Orb 
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Ein Sieg bei den Kreisbestenkämpfen 
Schüler tragen Mehrkampfmeisterschaften aus 

 

 
Noah (mitte) und Paul (rechts) beim Start zum 50m-Lauf: 

 

 

Am Freitag, den 25.08.2017 fanden in Neuses im 

Freigericht die Kreisbestenkämpfe statt. Die Jungs vom TV 

Bad Orb traten dabei alle in einem Dreikampf an. Mit den 

besten Tagesleistungen der 2007 Geborenen im 

Weitsprung mit 3,73m und im Ballwurf mit 34,00m und 

einem guten Sprint über 50m in 8,7 Sekunden erreichte 

Paul Herrmann den ersten Platz. Noah Sinsel wurde Achter 

in der M10 mit 791 Punkten. Axel Halterbeck und Theo 

Schneider (beide Jg. 2007) erzielten 775 bzw. 765 Punkte 

im Dreikampf und lagen damit auf den Plätzen 9 und 10. 

Die gesamte Konkurrenz der M10 war 14 Teilnehmer stark. 

Jacob Salamon (Jg. 2006) lag in aussichtreicher Position 

nach dem Ballwurf und dem 50m-Lauf. Leider konnte er 

wegen einer Verletzung beim Weitsprung nicht mehr 

antreten. 
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Ein Platz auf dem Treppchen 
Zeigen, was in einem steckt! 

Am Sonntag, den 10.09.2017 richtete der Hessische Turnverband seine Mehrkampfmeisterschaften in Langen aus. Mit 

dabei war auch der Nachwuchs der Jahrgänge 2006 bis 2009 vom TV Bad Orb. Die Schüler mussten einen Dreikampf 

bestehend aus 50m-Sprint, Weitsprung und Ballwurf absolvieren. Die Wertung fand in Doppelaltersklassen statt. So 

hatten die Schüler der Jahrgänge 2007 und 2009 jeweils einen Nachteil, weil Sie gegen die Schüler der Jahrgänge 2006 

bzw. 2008 antreten mussten. 

 

 
Start der M10/M11: von links Theo, Jacob, Paul 

 

In der Altersklasse M10/M11 wurde Jacob Salamon (Jg. 2006) Dritter. Mit 33,00m Ballwurf und 8,46 Sekunden 

über 50m zeigte er über dem Durchschnitt liegende Leistungen. Mit 3,93m gelang Jacob auch ein guter 

Weitsprung, nur sein persönliches Ziel von 4,00m verpasste er ganz knapp. Direkt dahinter lag Paul Herrmann 

(Jg. 2007) auf Rang vier. Mit 35,00m Ballwurf, 3,73m im Weitsprung und 8,88 Sekunden über 50m zeigte Paul 

etlichen Konkurrenten des Jahrgangs 2006, wie man möglichst viele Punkte in einem Dreikampf macht. In der 

gleichen Altersklasse musste auch Theo Schneider (Jg. 2007) antreten. Mit 27,00m im Ballwurf, 3,67m im 

Weitsprung und 8,92 Sekunden über 50m zeigte er sich deutlich verbessert zum Dreikampf am 25.08. in 

Neuses und belegte einen sehr guten sechsten Rang. 

 
Start der M8/M9 ganz rechts Jonas, zweiter von rechts Moritz 
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Hier mit Trainer Reiner Breitenberger (keine Fotomontage :-)) 

 

 

In der Altersklasse M8/M9 belegte Moritz 

Meidhof (Jg. 2008) Rang Fünf. Mit 25,00m 

Ballwurf, 3,36m im Weitsprung und 8,99 

Sekunden lag Moritz jeweils im Mittelfeld der 10 

Teilnehmer. Jonas Güntner (Jg. 2009) war einer 

der beiden jüngsten Teilnehmer in dieser 

Konkurrenz. Bei seinem ersten Dreikampf 

konnte er seinen Jahrgangskonkurrenten und 

einen 2008er hinter sich lassen. Mit 18,31 

Punkten kam Jonas auf Rang 8 und lag damit nur 

wenige Zehntel Punkte hinter der älteren 

Konkurrenz zurück. 

 

Alle Teilnehmer des TV Bad Orb mit Urkunden 

und Medaillen 
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Gau-Einzelmeisterschaften in Wächtersbach 

18.03.2017 

Mit 9 Teilnehmerinnen startete der TV Bad Orb bei den Gau-Einzelmeisterschaften am 18. März 
in Wächtersbach. 
Vormittags hatte Hannah Döppenschmitt ihren Wettkampf LK 4, Jg 05-08. Sie landete auf dem 
Podest und belegte einen hervorragenden 3. Platz.  
 

 
 
 
Nachmittags hatten die anderen Turnerinnen ihren Wettkampf.  
Sophia Link, Jolina Hessberger, Emily Trümper, Ariyana Porter und Sara Muthig starteten in Turn 
10, Jahrgang 2005 und jünger. Sophia, Jolina und Emily turnten einen guten Wettkampf und 
belegten in einer starken Konkurrenz Plätze im Mittelfeld. Für Ariyana und Sara war es die erste 
Wettkampfteilnahme und das Motto war Erfahrung sammeln. Dies galt auch für Rosa Reale, 
Marie und Leona Weismantel, die im Wettkampf Turn 5 , Jahrgang 2007 und jünger ihren ersten 
Wettkampf turnten. 
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Gau Mannschaftsmeisterschaften Gerätturnen männlich in 

Lützelhausen 

  
Am 1. Oktober 17 konnte die Mannschaft des TV Bad Orb in Lützelhausen 
Den 1. Platz erringen.  
Im Gerätesechskampf P4 – P7, Jahrgang 2002 u. jünger zeigten die Orber Turner was in 
Ihnen steckt. 
Bastian Döppenschmitt, Aaron Bondoc, Omar Ghaleb, Lukas Möller und Jonathan 
Ringelstein freuten sich über die erreichte Goldmedaille. 
Aaron Bondoc und Omar Ghaleb werden mit anderen Turnern Ihres Alters In einer KTV 
Main Kinzig Mannschaft zu den hessischen Meisterschaften fahren. 

 

 
 

Die Jungs vom TV - Gut drauf bei der Nikolausfeier am 1. Advent 
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Turnerinnen des TV Bad Orb beim Gerätevierkampf in 

Oberrodenbach 

Erstmals seit einigen Jahren nahm der TV Bad Orb wieder mit 2 Mannschaften an einem 
Wettkampf  des Turngau Kinzigs teil, der am 18.11.17 in Oberrodenbach stattfand. 
Insgesamt turnten an diesem Tag 22 Mannschaften. Durch die gute Organisation der 
Wettkampfleitung und des ausrichtenden Vereines war ein reibungsloser Verlauf der 
Veranstaltung möglich. In dem Gerätevierkampf Turn10 Jahrgang 2006 und jünger starteten die 
jüngeren Turnerinnen um Erfahrungen zu sammeln. 

 
 

 

Es turnten: Marie 
Weismantel, Leona 

Weismantel, Charlotte 
Uhl, Johanna Kordt, 

Rosa Reale und Amiya 
Hull. Die Altersspanne 
der Turnerinnen reichte 
von Jahrgang 2006-
2010. 
 
Die Mannschaft der 
Jahrgänge 2004 und 
jünger erreichten den 3. 
Platz und freuten sich 
über die Bronzemedaille. 
Sophia Link, Jolina 
Hessberger, Jonna 

Uhl, Sara Muthig, 
Isabel, Sandra und 

Natalja Gibaja-Roser 
turnten in dieser 
Mannschaft. 
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Skifreizeit 2017 - Nauders 

 
 

Vom 4. – 7. Januar fand die 40. Skifreizeit des TV Bad Orb statt. 48 Wintersportler 
verbrachten vier Skitage in Nauders am Reschenpass. Bei teilweise Temperaturen von 
mehr als -20°C ließen sich Jung und Alt nicht vom Skifahren abhalten. 
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Ski / Laufen 
 
 

 

25. März 2017 
Die Skisaison 2016/2017 neigt sich dem Ende 
entgegen und damit auch die Ski-Gymnastik in der 
Halle. 
 Am gestrigen Freitag fand die letzte 
Trainingsstunde mit Florian Brosch statt. 
Abteilungsleiter Detlef Angelstein dankte ihm für 
vier Jahre Übungsleitertätigkeit und überreichte ein 
kleines Präsent. 

 
Mai 2017 

Fünf Bad Orber des TV beim 45. Rennsteiglauf 
 

 
 
Zitat: „Durch Buchen, Fichten, 
Tannen, so schreit ich in den Tag, 
begegne vielen Freunden, sie sind 
von meinem Schlag“. Das ist der 
Beginn der 2. Strophe des 
Rennsteigliedes und spiegelt in 
etwa das Gefühl beim Startschuss 
des Rennsteiglaufes dar.  
 
Drei Starter des TV Bad Orb 
hatten die Marathondistanz beim 
45. Rennsteiglauf in Angriff 
genommen, zwei weitere waren 
auf dem Supermarathon 
(73,3km) unterwegs. 

 
Die Anreise zum Startort Neuhaus am Rennweg erfolgte bereits am Freitag Abend. Nachdem die 
Startnummern abgeholt waren, ging es zur Kloßparty, die in Thüringen unserer Nudelparty 
entspricht. Es werden Klöße mit Rouladen und Rotkraut serviert, das Menü ist im Startpreis 
inbegriffen. Während dem Essen spielt eine Liveband und der Moderator gibt wichtige 
Informationen zum Lauf bekannt. Ebenso werden Vielstarter geehrt, die es bei diesem Lauf 
reichlich gibt. 40 Teilnahmen sind hier keine Seltenheit. 
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Nach der Stärkung geht´s ins Quartier, welches man bereits lange im Voraus buchen musste 
und für uns einige Kilometer entfernt liegt. Die meisten Vermieter sind darauf eingestellt, dass 
die Läufer erst am späten Abend anreisen. 
Auch zeitiges Frühstücken ist kein Problem. In unserem Fall war um 5 Uhr wecken , um 05:30 
frühstücken und um 06:20 startete der Shuttlebus zum Startort Neuhaus am Rennweg. 
Allerdings war nach kurzer Fahrt erstmal Schluss, da der Bus hoffnungslos überfüllt war und 
eine Weiterfahrt vom Busfahrer untersagt wurde. Bereits nach drei Minuten war ein neu 
bestellter Bus vor Ort und wir konnten die Fahrt zum Start fortsetzen. Der Stimmung unter den 
Läufern tat dies aber keinen Abbruch. Nach Ankunft in Neuhaus schnell noch umziehen und alles 
in den gelben Kleidersack, der zum Ziel gefahren wird. 
Bei diesem traditionellen Lauf erfolgt die Vorbereitung am Start durch das Anstimmen des 
Rennsteigliedes und direkt vor dem Start wird zum Schneewalzer geschunkelt. Das wärmt auf 
und bringt gleichzeitig 3200-fach Gänsehautgefühl. Um Punkt 9 Uhr erfolgt der Startschuss. 
Nach einer kurzen Steigung durch die Stadt ging es auf den Rennsteig. Die Strecke ist sehr 
anspruchsvoll mit vielen Anstiegen und Gefällstrecken gespickt. Hinzu kommt, dass der Weg in 
einigen Passagen mit Wurzeln durchsetzt ist, und man aufpassen muss, wo man seine Füße 
hinsetzt. 
Die Verpflegung während des Laufs muss als „sehr gut“ bezeichnet werden. 
Gewöhnungsbedürftig für uns allerdings ist der an den Verpflegungsstellen auch angebotene 
Schleim in verschiedenen Geschmacksrichtungen. Ich muss jedoch gestehen, dass ich ihn nicht 
probiert habe. 
Nach ca. 21 Kilometer folgt ein stark abfallender Trail, welcher nur im „Gänsemarsch“ bewältigt 
werden kann. Dieser ist ca. 1 km lang und mit Stufen und Wurzeln gespickt. Für alle Fälle ist im 
Auslauf eine Rettungsstation aufgebaut. Nach ca. 30 Kilometer erfolgt ein weiterer starker 
Anstieg, den fast alle Läufer im Gehen bewältigen. Direkt vor dem Ziel in Schmiedefeld muss 
noch ein 800m langer Anstieg bewältigt werden, an dem die vielen Zuschauer noch einmal volle 
Unterstützung geben, bevor eine Stadionrunde den Abschluss bildet und die Medaillen auf die 
Finisher warten. 
Nach einer mehr oder weniger langen Erholungspause folgt die erlösende Dusche. Dann werden 
die Energiespeicher wieder aufgefüllt und ab 18 Uhr startet die After-Run Party. 
Die ersten Töne sind noch nicht erklungen, schon stehen alle Läufer und Begleiter bereits auf 
den Bänken. Im Zelt befindet sich ein Fahnenmeer der teilnehmenden Vereine. 
Natürlich sind auch die Läufer des Supermarathons (ca. 73 Km, 1800 Höhenmeter) mit dabei im 
Zelt, erkennbar an ihren knalligen Finishershirts, welche mit Stolz getragen werden. 
Nach einem langen Tag für alle Beteiligten ging es zu später Stunde wieder ins Quartier und 
nach dem Frühstück am Sonntag zurück nach Bad Orb. 
 
Alle Bad Orber Teilnehmer haben ihre Strecken gefinisht. Dies waren auf der Marathonstrecke 
Stefan Heimrich, Henrik Neeße und Thomas Acker. 
Beim Supermarathon war der TV Bad Orb durch Jutta Rieger und Dieter Freund vertreten, 
Dieter hat bei 2800 Teilnehmern auf dieser Strecke den 3. Platz in der AK 55 erreicht. 
Da kann man nur sagen: Hut ab! 
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Mountainbiketraining für Kids ab 8 Jahre 
März 2017 
 
Ab Mittwoch,  29. März 2017 um 16 Uhr (14-tägig), bieten wir Mountainbiketraining für Kids ab 
8 Jahren an. Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz in der Haselruhe. 
 
Am Mittwoch, 15. März 2017 um 16 Uhr, findet eine Informationsveranstaltung für alle 
Interessierten Kids und deren Eltern im Vereinsheim Jakob Metzler statt. Bitte an diesem Tag 
die bereits vorhandene Ausrüstung mitbringen! 
 
Für Fragen stehen nachstehende Ansprechpartner zur Verfügung: 
Dieter Hohoff: 0175 5902925 
Erik Kailing: 0172 6751216 
Richard Labude: 0160 7235563 
 
 

Moritz Kailing gewinnt MTB Nachwuchsbundesliga-Athletikwettkampf in Frankfurt 
Mai 2017 
 

In der Landessportschule Hessen in Frankfurt traf sich die deutsche Mountainbike-Jugend-Elite 
zu einem Athletikwettkampf. 
 

 

Moritz Kailing vom TV Bad 
Orb/Bike Work Desch startete 
in der Altersklasse U15 
männlich mit über 70 
Teilnehmern. Der Wettkampf 
bestand aus fünf Teilen, die 
aus 57 Übungen ausgesucht 
worden waren. Am Ende des 
Tages standen neben Kailing 
fünf weitere Athleten mit 
voller Punktzahl auf dem 
Podium. Luca Adler, der 
ebenfalls für den TV Bad 
Orb/Bike work Desch startete, 
belegte einen guten 
Mittelfeldplatz in seiner 
Altersklasse U17. 
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Die Skiabteilung des TV Bad Orb bedankt sich für die Unterstützung der neuen Radbekleidung. 

 
 
 
33. Brüder Grimm Lauf von Hanau nach Steinau 
Juni 2017 
 
Wie in den vergangenen 32 Jahren unterstütze der TV Bad Orb auch in diesem Jahr wieder 
den Brüder-Grimm-Lauf, der in fünf Etappen an drei Tagen über 82 Kilometer von Hanau nach 
Steinau a.d. Straße führt. Der TV bot den Sportlern zwischen der 4. und 5. Etappe in der 
Martinus-Turnhalle Suppen und Getränke an. Ebenso wurde der Start organisiert und 
Streckenposten bis auf den Salmünsterer Berg gestellt. 
 
Die Getränkestelle am Parkplatz Dreiländereck wurde von der Skiabteilung besetzt. Ca. 500 
weitere Helfer aus verschiedenen Vereinen waren auf alle Etappen verteilt im Einsatz, 
stellvertretend wurden hierfür zwei Vertreter in Steinau bei der Siegerehrung ebenfalls geehrt. 
 
Drei Sportler waren für den TV auf den 82 Km von Hanau auf allen Etappen vertreten. 
Hier bleibt leider festzuhalten, dass die Anzahl der Teilnehmer des TV seit Jahren stark 
rückläufig ist. Dies gilt jedoch nicht nur für den TV Bad Orb alleine, sondern ist in fast allen 
anderen Vereinen festzustellen. 
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Der Lauf startete am Freitag um 17:30 mit der 1. Etappe von Hanau nach Niederrodenbach. Bei 
angenehmem Wetter ging es auf die ca. 16 km lange Strecke. Unterwegs schlug das Wetter 
leider um und nun waren Blitz, Donner, Regen und Sturm die unangenehmen Begleiter der 
Läufer, die aber alle wohlbehalten im Ziel ankamen. Bei den folgenden Etappen besserte sich 
das Wetter und bei der letzten Etappe von Bad Orb nach Steinau war wieder „Sommer, Sonne, 
BGL“ angesagt. 
 
Von den 490 gemeldeten Startern kamen 388 ins Ziel nach Steinau, unter anderem auch die 3 
Bad Orber Starter. Ergebnisse sind unter www.chipzeit.de online zu finden. 
 
Sollte Interesse am Laufen bestehen, können sich Interessierte unter 06052/9185242 gerne an 
Thomas Acker wenden, um für die Teilnahme am Brüder-Grimm-Lauf im nächsten Jahr zu 
trainieren. 
 
 

TEAM SPESSARTCHALLENGE   

TV BAD ORB - Triathlon 

Mai 2017 
Damenteam auf Platz 7 – Wagner beste Orber Bundesliga-Starterin - Herrenteam 2 

landet im Mittelfeld - Ertmer, Kohr und Rademacher mit Podestlätzen bei 
Einzelstarts  
Während die Bundesligadamen des Team Spessartchallenge TV BAD ORB im bayerischen 
Kulmbach ihr Debüt in der neu gegründeten Zweiten Bundesliga erleben durften, trat das Team 
2 der Frauen nach vielen personellen Veränderungen im nordhessischen Fritzlar ein schweres 
Erbe in Hessens höchster Triathlon Liga an. 
 

 
This is Bundesliga: Die Prügelei beim Schwimmen 

die zweite 
Herrenmannschaft feierte 
in Fritzlar ihren 
Saisonauftakt. Für alle 
Teams stand ein 
Sprinttriathlon (750m 
Schwimmen - 20km 
Radfahren - 5km Laufen) 
auf dem Programm. In 
der Bundesliga mit 
Windschattenfreigabe 
beim Radfahren, für die 
Hessenligen mit 
Windschattenverbot. In 
Fritzlar stand vor dem 
eigentlichen Triathlon 
noch ein Swim & Run 
(300m Schwimmen - 
2,5km Laufen) auf dem 
Programm. 
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Orber Triathlon Herren erkämpfen Platz 7 beim Saisonauftakt in Zell/Mosel 
Juni 2017 
 
Die erste Herrenmannschaft des Team Spessartchallenge TV BAD ORB hat den Auftakt zur Saison 2017 
erfolgreich hinter sich gebracht. Beim Mittelmoseltriathlon errrangen die Kurstädter - auch ohne ihren Leader 
Florian Brosch - mit Rang 7 in der Teamwertung einen ordentlichen Platz im Ligsmittelfeld. Bei dem als 
Sprintrennen ausgetragenen Wettbewerb über 700m Schwimmen in der Mosel, einem schnellen Radkurs mit 
einem giftigen Ansteig über 20km und einem Lauf über 5,3km mussten die Orber alles geben, um sich diesen 
Rang zu erkämpfen. Dabei wusste vor allem Michael Lik zu überzeugen. Seinen Erfolgen mit dem zweiten 
Team in der niedrigeren Hessenliga sicherte sich Lik mit dem 3. Gesamtrang erneut einen Podestplatz in 
Deutschlands dritthöchster Liga bestehend aus den Landesverbänden Hessen, Saarland und Rheinland-Pfalz.  

 

 
 

Happy Day!!! 

 
 

Warm-Up: Lik & Metzler 

 

Orber Triathleten auch "solo" erfolgreich 
Juni 2017  
Pless stark beim Ruder-Weltcup in Polen - Ertmer siegt uns schockt beim Quaterman in Bruchköbel die 
männliche Konkurrenz - Wagner wird niedersächsische Landesmeisterin in ihrer Heimat - Rademacher glänzt 
beim Sprintrennen in Peine - Wallrath stark bei der Challenge Heilbronn   

 
Triathleten sind oft als Einzelkämpfer verschrien. Da machen die Athleten des TV BAD ORB keine Ausnahme. 
Oft sind es individuelle Ziele, dei sich die Sportler meist schon im Winter suchen und sich akribisch darauf 
vorbereiten.  
 
Einzeln & im Team 

Nur zu oft profitieren dann die Ligateams des TV BAD ORB von der Fitness ihrer Einzelösportler, sei es durch 
Tegessiege von Michael Lik, Florian Brosch oder Julia Ertmer. Auch Dana Wagner setzt in dieser Saison 
Ausrufezeichen in der zweiten Bundesliga und heimst Top-10 Platzierungen ein. 
. 
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Ab und zu müssen die Teams jedoch auch auf einige Solisten verzichten auf Grund von privaten oder anderen 
sportlichen Anlässen. Dies fangen die Teams mitunter bravorös auf. Dass dies nicht immer gelingt, zeigt das 
bisherige Abschneiden des Bad Orber Bundesligateams der Damen. "Bei uns im Team macht es gerade die 
Mischung aus. Man trifft sich im Team und kann dennoch seine individuellen Ziele verfolgen. Das macht es 
aus. Mit diesem Grundsatz waren wir immer erfolgreich, im Team und als Einzelathleten", so Mitorganisator 
der Triathlon-Abteilung Florian Brosch 

 
Julia Ertmer 

 
Elli Hilfenhaus 

 
Katharina Kreit 

 
 

 

 
Bergfest am Rothsee: MRRC München mit der Chance zum Hattrick 
 Rothsee, 21. Juni 2017 |  
 
Das dritte von fünf Rennen der Saison steigt am 
kommenden Wochenende in der Triathlonregion 
Rothsee. 
Als Tabellenführer reisen die Damen vom MRRC 
München und das REA Card Triathlon Team TuS 
Griesheim zum Bergfest. Die 28 Ladies werden 
um 14:50 Uhr ins Rennen geschickt, die Herren 
folgen eine Stunde später. 
Das Team Spessartchallenge TV Bad Orb konnte 
bis dato in der Bundesliga noch nicht richtig 
zünden... Die Mädels bleiben aber hoch motiviert 
und kämpfen; und das zählt! 
Wo, wenn nicht auf den "heiligen" Strecken am 
Rothsee, kann ein Bundesligarennen schöner 
sein... Für die Bundesligadamen des Team 
Spessartchallenge TV BAD ORB stehen  

 
am Rothsee an der Startlinie:  Julia Ertmer - 
Leonie Pless - Elli Hilfenhaus - Katharina Kreit   
 
Euer Team wünscht euch viel Erfolg!!!     
 

 
Leonie Pless 
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Bundesliga am Rothsee: Team Spessartchallenge erkämpft Platz 4  
 
Hier die Fakten:   

Die beste Platzierung der Orber Damen in der zweiten Bundesliga: 

 

 Platz 4! 
•Dana Wagner stößt weiter in die Top 10 vor und sichert sich nach Rang 10 in Kulmbach und Rang 
9 in Darmstadt nun in Roth Platz 7!!!  
•Julia Ertmer belegt Platz 17 und läuft auf der letzten Laufrunde alle drei Wertungsathleten aus 
Bayreuth ab und trägt entscheidend dazu bei, dass der TV BAD ORB nicht Rang 5, sondern noch 
Platz 4 belegt!  
•Leonie Pless macht bei ihrem zweiten Triathlon überhaupt gleich ein BundesligaRennen und sorgt 
für die Sensation: mit Panikattacken im Wasser fast abeschlagen, fährt sie die schnellste Radzeit 
des Tages! Und dies, ohne einen Meter Windschattenfahren! Mit der obendrein 12.-besten Laufzeit 
beweist, sie zudem wie man ebenfalls eine direkte Mitkonkurrentin aus Regensburg stehenlässt. 
Auch diese Aktion sichert den Orbern dieses Mal einen Platz im Liga-Mittelfeld!!! 
 

 
 

Katha Kreit (Platz 27) - Leonie Pless (Platz 22) - Julia Ertmer (Platz 17) - Dana Wagner (Platz 7) 
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Marco Weisbecker erfolgreich beim Xterra Belgien und beim 6h 
Rennen in Rossbach  
Juni 2017 
 
Vergangenen Samstag startete Marco Weisbecker sowie Seb Heinl und Philipp Hut beim 
Biebergrund-Bike 6.3 in Rossbach. Weisbecker gewann in der 6h Mountainbike-Einzelwertung den 
3. Gesamtrang. Teamkollegen Heinl und Huth belegten im 2er-Team einen hervorragenden 
sechsten Platz. 
„Mit dem Ergebnis habe ich nicht gerechnet, da ich das Rennen nur als Training für den in der 
kommenden Woche geplanten Xterra in Frankreich nutzen wollte, aber als ich den bis dahin 
Drittplatzierten zur Rennmitte überholen konnte, wollte ich den Platz auch halten“, so Weisbecker 
nach dem Rennen. 
 
 Mit nach Frankreich fährt Teamkollege Eric Rainer, der nach einer Wadenverletzung zurück im 
Wettkampfgeschehen ist. 
  

  
 

Klaus Stutzer mit großem Kampf gegen stürmisches Wetter am 
Chiemsee – Gabler mit Platz 4 in Ockstadt  
Juli 2017 
 
Wer die über 30km lange Strecke durch den Ärmelkanal in seinem Leben als einer von ganz 
wenigen Deutschen schon gemeistert hat, sollte mit der 1,5km langen Schwimmstrecke des 
diesjährigen Chiemsee-Triathlons keine größeren Probleme haben. Dies dachte sich sicherlich 
auch Klaus Stutzer - Altmeister des Team Spessartchallenge TV BAD ORB – bei seiner Anmeldung 
in diesem Jahr. Dennoch machte ihm im Vorfeld schon seine Hand ungewohnt zu schaffen. „Der 
Bruch wurde erst nach meiner Teilnahme am Chiemsee-Triathlon diagnostiziert“, so Stutzer nach 
einem besonderen Rennen am Chiemsee. Denn nicht nur sein Mittelhandbruch machte ihm 
während des Rennens Probleme.. 
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Ein kurz vor dem Start aufgekommener Sturm schlug Wellen von bis zu einem Meter Höhe. „Zwar 
machten mir die Wellen wenig Probleme, aber ich musste in zwei Fällen im Wasser Hilfestellung 
bei anderen Schwimmern, die gänzlich überfordert waren, leisten und mit den Betroffenen auf das 
rettende Boot der Wasserwacht warten. Heraus kam eine Schwimmzeit für die 1500m von über 50 
Minuten“, so Stutzer zu seinen Helferdiensten während des Schwimmens. 
Das Radfahren und Laufen waren dann nebensächlich, trotzdem absolvierte Stutzer beides dann 
noch locker – bei strömenden Regen. Und obwohl Stutzer noch während des Rennens Erste Hilfe 
leistete, landete der „Oldie“ in der Altersklasse der“Männer70“ mit dem Bronzerang auf dem 
Siegerpodest. Stutzer hat schon hunderte Triathlons erledigt, bei vielen gesiegt, aufopferungsvoll 
gekämpft und einiges erlebt. 
 

 
Klaus Stutzer  Jörn Gabler 

 
Besseres Wetter hatte Jörn Gabler beim parallel – jedoch hunderte Kilometer entfernt – stattfindenden 
Ockstädter Cross-Triathlon in Friedberg. Ihm machte eher die starke Konkurrenz zu schaffen.  Mit dem 4. 
Gesamtrang landete Gabler ein starkes Ergebnis und zeigt, dass die Orber Regionalligastarter auch als 
Einzelathleten immer wieder auf Aufsehen sorgen. 
 

Julia Ertmer... Sturzdrama in Frankfurt & neuer Anlauf in Hamburg! 
 
In Hamburg will Ertmer im zweiten Anlauf die Qualifikation für den Ironman auf Hawaii am 13. 
Oktober schaffen.  
Beim Ironman in Frankfurt war sie auf der Radstrecke gestürzt. Mit einer schweren Kopfverletzung 
musste sie vorzeitig aufgeben und verpasste somit die Qualifikation für Hawaii. 
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Juli 2017 
Regionalliga am Edersee  

Bad Orbs erste Herrenmannschaft landet auf dem letzten Platz - Neumitglied Holger 
Borstorff mit gutem Einstand in den französischen Alpen 
 

Am Edersee traten die Regionalligaherren des Teams Spessartchallenge TV BAD ORB zu ihrem 
zweiten Saisonrennen an, um auf der olympischen Distanz (1,5km Schwimmen - 40km Rad - 10 

km Laufen) und den dabei ausgetragenen Hessischen Meisterschaften über diess Strecke sowohl 
in der Einzelwertung wie auch in der Teamwertung zu trumpfen. Die Vorzeichen standen dafür 
auch sehr gut, waren mit Alex Nikolopoulos und Florian Brosch zwei Athleten am Start, die stets 

Garanten für vordere Platzierungen in der Liga sind. Außerdem am Start waren Simon 
Brend'Amour, Marco Weisbecker und Adi Kohr, der - eine Woche vor seinem Saisonhighlight, 

einem Rennen über die Ironman-Distanz in Berlin - den Wettkampf entspannter als sonst 
anging.  

 
Leider erlebten die Orber in der Teamwertung einen mehr als gebrauchten Tag, und dies, 
obwohl alle ihr Bestes gaben. Florian Brosch legte so stark los, dass er auf dem Rad bis auf die 

Gesamtposition drei vorfuhr. Alex Nikolopouos startete seine Aufholjagd wie gewohnt auf dem 
Rad, gleiches tat Brend'Amour. Adi Kohr komplettierte das Team am Ende des Feldes. Am Ende 

der Radstrecke geschah Brosch in der Hektik des Renngeschehens ein fataler Fehler. Er bog an 
einer nicht gut beschilderten Straße falsch ab. Bemerkt hatte Brosch seinen Fehler erst, als es 
schon zu spät war. Damit war der Orber Topstarter raus aus dem Rennen, was natürlich ein 

enomer Ausfall für die Teamwertung darstellte und Brosch ebenfalls die Möglichkeit nahm, den 
greifbar nahen Hessenmeistertitel zu ergattern. 

           
Team Edersee Holger Borstorff 
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Florian Brosch erkämpft Gesamtplatz 16 beim Ironman Zürich 
23. Juli 2017 
 

 
 

 

Harter Kampf - Großer Sport: Flo 

Brosch haut einen raus und darf 

für die INSEL der Träume 

planen...  

 

In einem stark besetzten Profifeld zog 
Nachdem Teamkollege Adi Kohr beim 
Berlin XXL Triathlon über die 

Ironman-Distanz Mitte Juli bereits 
sensationell zum dritten Gesamtrang 

gestürmt war, stand am vergangenen 
Sonntag für Kohrs Teamkollege und 

den Top-Athlet des Team 
Speesasrtchallenge TV BAD ORB - 
Florian Brosch - der Ironman 

Switzerland in Zürich auf dem 
Programmder Kurstädter aus, um in 

der Alpennation nicht nur einige 
Profi-Athleten zu ärgern, sondern als 
ambitionierter Amateur auch um die 

Qualifikation für die IRONMAN-
Weltmeisterschaft im Oktober auf 

Hawaii zu kämpfen. 
Dies gelang dem Orber nach 3,8km 
Schwimmen im Zürichsee, 180km auf 

dem Rad und dem abschließenden 
Marathon mit seinen 42,195km 

grandios. In 9:16 Stunden 
Wettkampfzeit erreichte er auf 
Gesamtplatz 16 als zweitbester 

Deutscher das Ziel.  Mit dieser 
Leistung landete Brosch auf dem 

zweiten Rang in seiner Altersklasse 
M30 und darf für den Herbst eine 
Reise auf die Pazifikinsel Hawaii 

planen. 
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Ertmer und Borstorff beim Heidelbergman - Stutzer, Lik und Brend’amour 

beim 24 Stunden-Rennen „Rad am Ring“  
 
Während andere in den Sommermonaten die Beine hochlegen, heißt es für die Triathleten des 
TV BAD ORB „Hochsaison“ in Sachen Triathlon. Während sich die einen bei Ironman-

Wettkämpfen verausgaben, suchen andere den Reiz in kürzeren Distanzen oder kombinieren die 
Saison über längere und kürzere Wettkampfformate. Wieder andere machen Ausflüge in eine 

der drei Einzelsportarten wie zum Beispiel 24-Stunden-Rennradrennen. 
 

 
Gigantisch: Rad am Ring!!! 

 
 

Orber Quartett stark beim Frankfurt City Triathlon   
 
Ertmer holt beim letzten Test vorm Ironman-Hamburg einen starken zweiten Gesamtplatz 

Als verkündet wurde, dass es im Rahmen des diesjährigen Frankfurt City Triathlons einen 
Wettbewerb über die Mitteldistanz (2km Schwimmen, 80km Radfahren, 20km Laufen) neu geben 
soll, ließen es sich die „nimmersatten“ Triathleten vom Team Spessartchallenge TV BAD ORB nicht 

nehmen und meldeten nahezu in Mannschaftsstärke für den Wettkampf. Ganz wie beim Ironman 
geht es zunächst schwimmend durch den Langener Waldsee, danach auf flacher Strecke durch die 

Mainmetropole, bevor am Ende in der Innenstadt der 20km-Lauf ansteht.  
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Durch Regen und Schlamm  
und mit einer Portion Glück zum Neunten Platz in Fuldatal  
August 2017 
 
Die Regionalligaherren des Team Spessartchallenge TV BAD ORB haben beim Teamsprint im 

nordhessischen Fuldatal im Abstiegskampf wichtige Punkte eingefahren. Und das, obwohl die 
Vorzeichen zunächst alles andere als gut aussahen.  
 
Mit Florian Brosch fehlte ein Garant 
für starke Leistungen. Und so 

standen Michael Lik, Adi Kohr, Jürgen 
Metzler, Alexander Wallrath und 

Simon Brend’Amour eine – für ein 
Teamrennen – eher heterogene 
Truppe am Start. 

 
Am Ende konnten sich die Orber 

einen neunten Rang von allen 11 
Teams erarbeiten. 

Für die Kurstädter heißt es nun, sich 
beim letzten Saisonrennen am 
legendären Brückenkopf von 

Remagen ihren Verbleib in der 
dritthöchsten Triathlonliga 

Deutschlands zu sichern 
 
Schlamm, Matsch, Regen... und Michael, 
Jürgen, Adi, Simon, Alex W  

 

 
Eine Bombe gezündet: 
Julia Ertmer wird Gesamtdritte beim 
Ironman Hamburg!!!  
 
Ihr Sturzpech vom Ironman in Frankfurt macht Julia 
Ertmer mit dem größten Erfolg in ihrer Karreire 
vergessen und zieht nach Florian Brosch als zweiter 
Orber Triathlet in diesem Jahr das Ticket für die 
Ironman-Weltmeisterschaft auf Hawaii!!! In 
sensationellen 9:30:57 Stunden und einem Marathon 
von 3:14 Stunden muss sie sich lediglich den beiden 
Profi-Damen Daniela Sämmler und Eva Wutti 
geschlagen geben...  
 
WOW!!!  
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Zweites Team der Orber Triathletinnen gibt rote Laterne ab -  
Metzler und Kailing glänzen   
August 2017 
 
Die zweite Damenmannschaft der Bad Orber Triathleten landet beim dritten Ligarennen im Rodgau auf Rang 
Neun - Metzler holt Altersklassen-Silber, Kailing die Holzmedaille 
Die Vorzeichen standen mehr als schlecht für die zweite Damenmannschaft des Team Spessartchallenge TV 
BAD ORB vor dem dritten Ligarennen über die olympische Distanz im Rodgau. Mit Jessica Schreiber musste 
unter der Woche eine fest eingeplante Starterin auf Grund eines Radsturzes absagen. Bei dem kleinen Kader 
der Oberinnen ein schlechtes Omen. Ersatz war mit der frischgebackenen Drittplatzierten des Ironman 
Hamburg und GNZ-Sportlerin des Jahres Julia Ertmer schnell gefunden. Da Ertmer in der ersten Mannschaft 
noch nicht "festgepielt" ist, ist dies regelkonform und brachte den erhofften Ersatz. "Darüber habe ich mich 
sehr gefreut. So hatten wir die nötigen Starterinnen doch noch komplett. Julia hat schnell zugesagt, obwohl 
ihr Iroman-Rennen nur eine Woche her ist", kommentiert Teamchefin Kristin Riess die gefunde Lösung. Außer 
Ertmer standen die erfahrene Birgit Eisennacher und die mit Achillessehnenproblemen angetretene Aldona 
Lyschik am Start. Komplettiert wude das Team von Geburtstagskind Sandra Sturm, die an ihrem Ehrentag ihre 
erste Olympische Distanz in Angriff nahm. 
 

 
Kapitän "Kristin" im Regenmantel mit ihrem Team "Rodgau": Julia E, Sandra Sturm, Brigit Eisenacher, Aldona Lyshik 
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Bad Orber zweites Herrenteam holt Podestplatz in Viernheim 
August 2017 
 
Diesen Sonntag stand das vorletzte Liga 
Rennen für das zweite Männerteam des 
Team Spessartchallenge TV Bad Orb beim V 
Card Triathlon in Viernheim an. Dort galt es 
den Aufstiegsplatz in Richtung 1. Hessenliga 
zu verteidigen.  
Neben dem Team des TV Bad Orb, das in der 
zweiten Liga startet, war auch das 
befreundete Team des SV Gelnhausen in der 
1. Hessenliga am Start. Zusammen gingen 
beiden Mannschaften in der zweiten von drei 
Startgruppen an den Start. Doch schon vor 
dem Startschuss erfolgte der erste Dämpfer, 
da Teamkapitän Sebastian Heinl 
disqualifiziert wurde. Die in den Ligen 
obligatorische Teamleitersitzung wollte 
Heinl pünktlich erreichen und entschied sich 
deshalb für ein Check In seines Rads nach 
dieser. Noch vor Ende der 
Teamleiterbesprechung wurde die 
Wechselzone am Hemsbacher See 
geschlossen und Heinl durfte zwar am 
Wettkampf teilnehmen, wurde aber nicht für 
das Team gewertet.  

 
Der Frust darüber wurde von den startenden Athleten Brosch, 
Heinl, Rainer, Wallrath und Weisbecker sofort sportlich 
umgewandelt und alle fünf Starter konnten mit einem guten 
Schwimmstart den Grundstein für das weitere Rennen legen. 
Mit diesen Einzelergebnissen konnte der 3. Platz im 
Tagesklassement erreicht und somit der Aufstiegsplatz gewahrt 
werden. In einer Woche wird sich entscheiden, ob es durch ein 
Aufstieg endlich zum lang ersehnten Ligaduell zwischen dem 
TV Bad Orb und dem SV Gelnhausen kommt. 
 

 
 
 
 

Bad Orbs Herren holen den Aufstieg trotz Disqualifikationen 
September 2017 
 

 

Die zweite Herrenmannschaft traten in Baunatal 
Sebastian Heinl, Alexander Nikolopolus, 
Alexander Wallrath, Michael Rademacher und 
Marco Weisbecker an. Groß war die Freude bei 
der Siegerehrung, als klar war, dass es zum 
dritten Rang in der Abschlusstabelle  gereicht 
hatte und das Team im nächsten Jahr in der 
höchsten hessischen Triathlonliga starten darf.  
Damit konnte sich die zweite Mannschaft im 
fünften Jahr seit Teamgründung von der fünften 
bis in die erste Hessenliga hocharbeiten. Im 
kommenden Jahr kommt es nun erstmals zum 
„Derby“ zwischen der ersten Mannschaft des SV 
Gelnhausen und der zweiten Mannschaft des TV 
BAD ORB.  
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Großer Bahnhof für die Ironman Helden 
Turnverein Bad Orb würdigt die Leistungen von Julia Ertmer und Florian Brosch 
 

 

 
 
TRIATHLON (Kel) Der geschäftsführende 
Vorstand des TV Bad Orb hat am 
vergangenen Freitag die 
außergewöhnlichen Leistungen seiner 
Athleten Julia Ertmer und Florian 
Brosch bei Ironman auf Hawaii mit 
einem Empfang im Turnerheim 
gewürdigt. Vorsitzender Engel betonte: 
" für einen Nicht-Athleten wie mich ist 
es unvorstellbar, wie man 3,8 km 
schwimmen, 100 km Radfahren und 
anschließend noch einen Marathon 
laufen kann, wenn normale 
Wetterbedingungen herrschen. Die 
dann noch bei größter Hitze zu 
absolvieren, ist unfassbar." 
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Das hätten Julia Ertmer und Florian Brosch mit 
großartigen Ergebnissen auf Hawaii durchgezogen. 
Die Nachricht, dass der TV Bad Orb eine 
Weltmeisterin in ihren Reihen habe, hätte beim 
Vorstand für ungläubiges Staunen gesorgt. "Julia 
Ertmer hat bei ihrer ersten Teilnahme an der 
legendären Ironman Weltmeisterschaft in einer Zeit 
von 10.08,50 Stunden für Furore gesorgt und den 
Titel in der Altersklasse der 33-34 jährigen 
gewonnen. Nur 37 Frauen waren schneller. Dies sei 
eine phantastische Leistung wenn man bedenke, dass 
sie beim Ironman in Frankfurt mit einem anderen 
Radfahrer kollidiert und gestürzt sei. "Da war das 
Unternehmen Hawaii in Gefahr." Jedoch fünf Wochen 
später hat sie sich den Startplatz mit Rang 3 in 
Hamburg erkämpft.  
 
Da der Weltmeisterpokal, eine traditionelle 
hawaiianische Umeke, am Abreisetag gestohlen 
wurde, besorgte der Vorstand eine Nachbildung und 
übergab sie der Athletin feierlich. 
 
1.04,04 Stunden schwimmen, 5.18,34 Radfahren und 
3.41,26 Stunden Laufen "Selbst im Ziel habe ich es 
nicht geglaubt auf's Treppchen zu kommen" 
berichtete die Weltmeisterin. denn der Marathon sei 
nicht so stark gewesen. "Mit der Zeit im Schwimmen 
ear ich zufrieden, und auf dem Rad habe ich einige 
überholt. Dass ich vor dem Laufen schon Zweite war 
habe ich nicht für möglich gehalten. Ich dachte am 
Ende nur die Zeit ist ganz ok" berichtete die 33-
jährige Lehrerin.  
 
Für das kommende Jahr hat sie sich einiges 
vorgenommen. "Ich will bei der Challenge in Roth in 
der Mitteldistanz unter die Top Ten bei den Profis". 

Für Florian Brosch war die Woche vor dem Ironman 
und die Woche danach ein unglaubliches Erlebnis, das 
er nicht in Worte fassen konnte. Die Challenge selbst 
war dagegen eine einzige Tortur. Mit einer Zeit von 
10.18,36 Stunden und Platz 105 in der Altersklasse bin 
ich nicht zufrieden. Es hat einfach die Energie gefehlt, 
obwohl ich die Ernährung umgestellt hatte.  
 

 
 
Der Marathon war wie in Zürich eine Grenzerfahrung. 
Ab Kilometer acht ging nichts mehr. Glücklicherweise 
hatte ich in Johannes Kappel einen Leidensgenossen 
auf den letzten vier Kilometern auf meiner Seite 
gehabt." Irgendwann will der 32-jährige noch einmal 
auf Hawaii antreten und dann eine der größten 
sportlichen Herausforderungen überhaupt in einer Zeit 
von um die neun Stunden meistern.  
 
Beim Empfang hat sich Julia Ertmer auch in das 
goldene Buch der Stadt Bad Orb eingetragen. 
 
 
 
(Quelle: Originaltext - Presseartikel) 
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Die Orber beim Frankfurt Marathon 
31. Oktober 2017 
 
Für drei Sporter des Team Spessasrtchallenge TV BAD ORB sollte der diesjährige Frankfurt Marathon der große 
läuferische Saison-Abschluss sein.  
 
 
 
Allen voran trat Neumitglied und 
Laufheld Kalli Flach an, um zum 36. 
Mal dabei zu sein. Für Phllip Huth 
war es das Debüt in Frankfurt auf der 
Marathondistanz. Und Jürgen Metzler 
bestritt seinen 11. Frankfurt 
Marathon in Serie und sicherte sich 
nach 10 erfolgreichen Finishs, bei 
denen er sich "zeitlich" stets knapp 
über den magischen drei Stunden 
sehr treu blieb, seine persönliche 
erwige Startnummer. All seine 
Rennen in Frankfurt finishte Metzler 
zwischen 3:14 und 3:02 Stunden.  

Jürgen 
 

Kalli 
 

Alle Athleten unserer Abteilung im Jahr 2017 
 
Adi Kohr 
Aldona Lyschik 
Alexander Nikolopoulos 
Alexander Wallrath 
Anne Kaiser 
Bernd Paczarkowski 
Birgit Eisenacher 
Dana Wagner 
Elisabeth Hilfenhaus 
Eric Rainer  
Eva Link  
Florian Brosch 
Hannelore Heinl 
Heinrich Heinl 
Holger Borstorff 
 

Jan Grießmann 
Jean-Marc Paczarkowski 
Jessica Schreiber 
Jörg Treffler Jörn Gabler 
Julia Ertmer 
Julia Karrasch  
Julia Nikolopoulos 
Jürgen Metzler 
Katharina Kreit 
Klaus Stutzer 
Kristin Riess 
Leonie Pless 
Marco Mühl 
Marco Weisbecker 
Matthias Schmitt 

Michael Lik 
Michael Rademacher 
Nicole Swoboda-Töpfer Oli 
Rinkenberger 
Peter Amend 
Philipp Huth 
Ralf Baumgarten 
René Breite 
Roland Schmitt 
Sandra Sturm 
Sebastian Heinl 
Simon Brend'Amour 
Swen Kailing 
Tim Stutzer 

Abteilungsleiter: Jürgen Metzler 
 Presse/Blog/Facebook: J. Metzler, Adi Kohr, Kristin Riess 
Sponsoren: Adi Kohr + Eric Rainer Administratives: Julia Ertmer 
Kapitänin 2. Bundesliga Damen: Nicole Swoboda-Töpfer Kapitän Regionalligateam Herren: Flo Brosch 
Kapitänin Damenteam 2. Hessenliga: Hannelore Heinl Kapitän Herrenteam 2. Hessenliga: Seb Heinl 
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Die 16. VR BANK SPESSARTCHALLENGE ist Geschichte! 
 

Somit endet leider nun die Ära "VR BANK SPESSARTCHALLENGE" in Bad Orb.  
Vielen Dank für eure Teilnahme. 

 
 

Bisherige Siegerinnen und Sieger der VR BANK-SPESSARTCHALLENGE in Bad Orb 
 

Gruppe 2017   
  

Männer René Hördemann, Feistel Racing Giant   
  

Frauen Sophia Reuß, Biketeam Calor   
  

        
Gruppe 2014 2015 

2016 
Männer Daniel Elsässer, Roßbach Haimo Kiefer, Frankfurt  Stefan Zappe, Würzburg 

Frauen Nadine Jackel, Gelnhausen Nadine Jackel, Roßbach  Susanne Richter, GN 

        
Gruppe 2011 2012 

2013 

Männer, lang Christoph Bergmann, Bad Endbach Christian Schneidawind, Florian Brosch, Bad Orb 
Frauen, lang Berit Diel, Gelnhausen Berit Diel, Gelnhausen Berit Diehl, Gelnhausen 

Männer, kurz Lienhard Hersel, Erlensee 
Oehrlein Christoph, 
Frammersbach Lukas Wiche, Gelnhausen 

Frauen, kurz Jutta Weigel, Fulda Birgit Schnapp, Helmstadt Elisabeth Hilfenhaus, Gelnhausen 
        
Gruppe 2008 2009 2010 

Männer, lang Carsten Bresser, Rhodt Carsten Bresser, Rhodt Thomas Lauterbach, Strullendorf 
Frauen, lang Birgit Schnapp, Altenkunstadt Birgit Schnapp, Helmstadt Joanna Tywczynski, Bad Soden Sal. 
Männer, kurz Lienhard Hersel, Erlensee Jan Weiland, Dörlesberg Ralf Pithan, Haiger 
Frauen, kurz Carmen Schlichting, Strullendorf Berit Diel, Gelnhausen Eva Hamm, RFC Roßbach 
        
Gruppe 2005 2006 2007 

Männer, lang Sascha Wingenfeld, Gersfeld Sascha Wingenfeld, Gersfeld Thomas Lauterbach, Strullendorf 
Frauen, lang Katrin Helmke, Kirchzarten Birgit Schnapp, Altenkunstadt Katrin Hill, Kirchzarten 
Männer, kurz Thomas Lechthaler, Bad Orb Thomas Lechthaler, Bad Orb Thomas Lechthaler, Bad Orb 
Frauen, kurz Petra Senzel, Bad Orb Petra Senzel, Bad Orb Carmen Schlichting, Strullendorf 
        
Gruppe 2002 2003 2004 

Männer, lang Sascha Wingenfeld, Gersfeld Sascha Wingenfeld, Gersfeld Thomas Lauterbach, Strullendorf 
Frauen, lang Sabine Hock, Waldaschaff Birgit Schnapp, Altenkunstadt Ute Schäfer, Taufkirchen 
Männer, kurz Uwe Noll, Karlsruhe Jochen Rüttiger, Oberbach Lienhard Hersel, Hanau-Rod. 
Frauen, kurz Stephanie Albert, München Daniela Röll, Bad Soden/Salm. Meige Scholz-Ehmer, Hanau-Rod.  
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Samstag, 2. Dezember 2017 
 

Weltmeisterschaft UCI Masters Cyclocross - Julia Nikolopoulos 
erstrampelt furios Bronze 

 
Was macht man im Winter, wenn es regnet und schneit? Auf dem Sofa liegen? Nicht ganz! Manche, denen es 
auf der heimischen Couch zu langweilig wird, die holen ihr Rad aus dem Keller und fahren durch den Matsch. 
Julia Nikolopoulos vom Team Spessartchallenge fröhnt im Winter dieser Leidenschaft und erkämpfte sich nun 
mit einem dritten Platz bei der Masters-WM das Podest - wieder eine sportliche Sensation für die Athletin und 
den TV Bad Orb! 
 

 
Eine WM-Medaille um den Hals - kann es Schöneres geben? Nikolopoulos freut sich mit Martina Sichtova 

 
 
"Nach jahrelangen Erfolgen über die Langdistanz und im Regionalligateam motiviert mich die Matscherei im 
Herbst und Winter." Während man beim Triathlon immer nach unten schaut und sich auf das Pedalieren mit 
gleichmäßigem Druck konzentriert, sind die Rennen im Cyclocross technisch und taktisch eine enorme 
Herausforderung - das macht auch sehr viel Spaß, so die frischgebackene Bronze-Medaillen-Gewinnerin nach 
dem Rennen im belgischen Mol. 
 
Am Ende fehlten sogar nur 11 Sekunden auf Platz 2 (42:33 min), den Martina Sichtova vom Team KPHC 
Turcianske Teplice (Tschechien) belegte. Kate Eedy aus England holte in 41:42 min die Goldmedaille. 
 
Ehemann Alexander Nikolopoulos war auch am Start und belegte im Männerrennen den 20 Platz. Dabei verlor 
er nur rund vier Minuten auf den Sieger Agustin Navarro Vidal aus Spanien. 
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Tischtennisabteilung 2017  
Bericht von Aaron Metzler 
 
Herrenmannschaften 
Seit Beginn der Spielsaison 2017/2018 nehmen wir erstmals mit fünf 
Herrenmannschaften am Spielbetrieb teil. In der Vorrunde sind bis zu 35 Spieler für die 
Bad Orber Herrenteams im Einsatz. 
 
Die erste Herrenmannschaft konnte zum dritten Mal innerhalb von vier Jahren 
aufsteigen und spielt mittlerweile in der Bezirksliga. Die Mannschaft von 
Mannschaftsführer Benedikt Brundtke will sich in der neuen Klasse etablieren und den 
Klassenerhalt erreichen. 

 
1. Herren v. l. 
Aaron Metzler, Sascha Hanselmann, Simon Brause, Daniel Pfeffer, Jacob Sevall, 
Benedikt Brundtke Es fehlt: Daniel Noll 
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2. Mannschaft: Thomas Kern, Elias Bien, Markus Hanselmann,  

Felix Reehe, Marc Kevin Metzler, Kevin Koch 
 

Die zweite Herrenmannschaft geht in der 1. Kreisklasse an den Start. Das Team 
wird von Mannschaftsführer Felix Reehe angeführt und hat sich in diesem Jahr den 
Aufstieg in die Kreisliga als Ziel gesetzt. 
 
Die dritte Herrenmannschaft (ebenfalls1. Kreisklasse) besteht überwiegend aus 
jungen, talentierten Nachwuchsspielern. Die Perspektivspieler um Mannschaftsführer 
Thomas Bothor konnten in der Vorsaison völlig überraschend den Aufstieg feiern. Daher 
steht in dieser Saison der Klassenerhalt im Vordergrund. 
 

 

3. Mannschaft: Cedric Will 
(Jugendersatzspieler), 
Kevin Brüggen,  
Thomas Bothor, Nick 
Laskowski, Adam Seider, 
Nikolai Hanselmann 
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4. Herren 
Michael Rack, Dieter Bien, 
Volkmar Mühl, Franz-Ludwig 
Jeckel, Rolf Schneeweis, 
Dieter Heßberger 

Die vierte Mannschaft von Mannschaftsführer Rolf Schneeweis (3. Kreisklasse) 
besteht aus vielen erfahrenen Spielern. Saisonziel ist der Aufstieg in die 2. Kreisklasse. 
 
 

 

5. Herren: Christoph 
Pachali, Thomas Metzler, 
Felix Jeckel,  
Johannes Walter Es fehlen: 
Muhamed Saracevic und 
Joachim Wisnewski 

 
Die neu gemeldete fünfte Herrenmannschaft spielt in der 3. Kreisklasse 
(Sonderklasse, hier wird nur mit vier Spielern gespielt). Die Mannschaft schlägt sich 
hervorragend. 
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Insgesamt sind wir von der Tischtennisabteilung über den Verlauf in 2017 mehr als 
zufrieden. Wir hoffen das wir im Jahr 2018 ähnlich erfolgreich sein können. 
Tischtennisinteressierte sind bei uns im Training jederzeit willkommen. 
Die Trainingszeiten sind: 
Dienstags und freitags von 20:00 Uhr – 21:45 Uhr. 
 
 

Tischtennisjugend 2017 
Nachwuchsmannschaften 
Hier nehmen wir mit 7 Nachwuchsmannschaften (3 Jugendteams Jahrgang 2000-2002; 
3 Schülerteams Jahrgang 2003-2006; 1 Schülerteam Jahrgang 2007 und jünger) am 
Spielbetrieb teil.  
Jugend 
 

 

Die erste Jugendmannschaft um 
Mannschaftsführer Cedric Will spielt in der 
Bezirksoberliga (höchste Spielklasse auf 
Bezirksebene). Hier stehen Fahrten bis in den 
Fuldaer bzw. Gießener Raum auf der 
Tagesordnung.  
 
 
 
1. Jugend 
Cedric Will, Edim Saracevic, Max Hanselmann, 
Sullyvin Schweitzer 

 

Die zweite Jugendmannschaft spielt in der 
höchsten Klasse des Kreises in der Kreisliga. 
Die Mannschaft besteht aus zwei erfahrenen 
Spielern aus Bad Orb sowie zwei talentierten 
Neuzugängen vom TSV Höchst. 
 
 
 
 
 
2. Jugend 
Benjamin Betz, Yannick Will, Julian Heßberger, 
Marcel Schrecke 
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Die dritte Jugendmannschaft geht in der 
2. Kreisklasse an den Start. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Jugend 
Odai Ghaleb, Erik Halterbeck, Niklas 
Schubert, Maximilian Seider (Ersatz) 

 
Schüler 
Sowohl erste als auch zweite Schülermannschaft spielen in der Kreisliga (höchste 
Spielklasse im Kreis) der Schüler. Hier macht sich das qualitative und quantitative gute 
Training der letzten Jahre bemerkbar.  
Die dritte Schülermannschaft, überwiegend bestehend aus Neuanfängern, geht in der 2. 
Kreisklasse an den Start. 

 
1. Schüler: Anel Saracevic, Maximilian Seider,  

Ben Auerbach (Ersatz), Alem Kosuta  
Es fehlt: Thomas Giantzis 

 
 
 

 
2. Schüler: Jonas van Scharrel,  
Sönke Becker, Jakob Schmidt,  

Johann Schmidt 
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3. Schüler: Lukas Sousa-Neves, Hannes Wolf, 

Joshua Reitz, Vlad Epurescu 

 

C-Schüler 

Auch in diesem Jahr können wir wieder eine 
„Mini-Mannschaft“ bei den C-Schülern 
melden. Die Jungs und Mädels vom 
Jahrgang 2007 und jünger sind alles 
Einsteiger und spielen ihre erste Saison. 
Hier trägt das gezielte Training (extra für 
Neueinsteiger) der Übungsleiter Sascha 
Hanselmann und Cedric Will erste Früchte. 

 
C-Schüler: Maximilian Rossmanith, Emily Trümper, Omar Ghaleb, Ben Pfahler 
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Nachwuchsspieler des Jahres 2017 

 
 
Die Trainer um die Übungsleiter Thomas Bothor, Sascha Hanselmann, Felix Reehe, 
Daniel Pfeffer, Cedric Will und Aaron Metzler sind sehr zufrieden mit dem bisherigen 
Verlauf der Saison. 
 
Weitere interessierte und motivierte Nachwuchsspieler sind im Training jederzeit herzlich 
willkommen.  
 
Die Trainingszeiten sind: 
Einsteiger / Neuanfänger: 
Mittwochs: 18:00 – 19:30  
Fortgeschrittene: 
Dienstags: 17:00 – 18:30 
Freitags: 17:30 – 19:30 
Leistungsgruppe: 
Dienstags: 18:30 – 20:00 
Freitags: 17:30 – 20:00 
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17. Dezember 2016 

Pünktlich zum Jahresabschluss und bevor es zur aktuell laufenden Weihnachtsfeier der Handballer ging 

konnte der TVO den ersten Auswärtssieg feiern.  

 Ein intensives Spiel bei der HSG Hanau ging mit einem 23:24 für den TVO zu Ende.  

 Zur Halbzeit der Saison steht der TVO auf Rang 7 und hat 6 Punkte Vorsprung auf den Abstiegsplatz. 
 

 
 

 

30. Januar 2017 

TVO gewinnt das Derby in Altenhaßlau 
 

TV Altenhaßlau - TV Bad Orb 26:29 (12:13)  

 Bad Orbs Trainer Maik Herrmann war nach dem Spiel hochzufrieden mit seiner Mannschaft, die in allen 

Teilen hervorragend agierte und das Derby kontrollierte.  

 Nach etwas behäbigen Beginn kamen die Kurstädter ab der 20. Minute immer besser in die Partie und 

konnten auf eine gute Abwehr aufbauend immer wieder schnelle Tore über den Gegenstoß erzielen. Die 

Hausherren verloren ab der 20. Minute zunehmend den Zugriff auf den Gegner und kassierten eine verdiente 

Niederlage im Derby.  

 TVO: Klinger, Walter; Pachl, B. Pilgrim (3), C. Amberg (2), Brandes (5), Haas (9), Weltle, Lippert (7), A. Amberg, 

Bluhm (3) 
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7. Februar 2017 

Peinliche erste Halbzeit besiegelt die Niederlage 
 

Eine derart schlechte Abwehr- und Angriffsleistung hat man beim TVO wohl noch nie in einem Heimspiel 

gesehen.  

 

Mit dem Anpfiff zur ersten Halbzeit nahm das Drama seinen Lauf, in der die Gäste aus Langenselbold 

sämtliche Freiheiten im Angriff hatten und nahezu ungestört aufs Tor werfen durften und sich dabei die 

Ecken auch noch aussuchen konnten. Die Orber bekamen einfach keine Hände an den Gegner und hatten 

schwere Beine. Im Angriff kam zu überhasteten oder schlechten Abschlüssen auch noch Pech dazu, wenn 

denn doch mal ein Angriff gut ausgespielt wurde, was leider recht selten vorkam. Im Zweifel konnte der gut 

aufgelegte Gästekeeper den Ball entschärfen oder er hatte Hilfe vom Pfosten oder der Latte erhalten. Das lud 

natürlich die Gäste zu zahlreichen Gegenstößen ein.  

 

Als endlich die ersten 30 Minuten rum waren stand ein 9:23 auf der Anzeigentafel. Über die Kabinenpredigt 

muss nichts gesagt werden, aber der TVO schaffte es die zweite Halbzeit ausgeglichen zu gestalten. Im Angriff 

wurde deutlich konzentrierter gearbeitet und abgeschlossen und auch in der Abwehr stand man nun besser 

zusammen und konnte so einige Bälle gewinnen.  

 

Am Ende hat der Gast aus Langenselbold verdient mit 22:36 beide Punkte mitgenommen.  

 

In der kommenden Woche gilt es eine Reaktion beim Auswärtsspiel am Samstag um 19:30 in Seligenstadt zu 

zeigen.  

 

TVO: Klinger, Walter, Petersen; Jacobsen, Schneeweis (1), Pachl (3), B. Pilgrim (4), C. Amberg (5), Brandes (1), 

Weltle (2), Lippert (3), A. Amberg, Bluhm (3) 
 

 

 

4. März 2017 

Danke Maik 
Am vergangenen Mittwoch hat Maik Herrmann nach sechs erfolgreichen Jahren 
seinen sofortigen Rücktritt als Trainer beim TV Bad Orb bekannt gegeben. 

Die Vorstellungen über die Zukunftspläne von Vorstandsseite und Maik ergaben keine Schnittmenge, so dass 

Maik seinerseits leider die Entscheidung zur sofortigen Beendigung seiner Tätigkeit getroffen hat. Mit dieser 

Entscheidung möchte Maik den Planungen für die Zukunft freien Lauf geben. 

Vorerst wird Marcus Brandes die Verantwortung übernehmen und bis Saisonende als Spielertrainer agieren.  

Nach dem überraschenden Rücktritt von Björn Vonderlehr zum Anfang der Saison ist es nun bereits das 

zweite Mal, dass die Handballer spontan umdisponieren und Aufgaben neu verteilen müssen.  

Der TVO, wie auch die Spieler aller Mannschaften danken Maik für die großartige Arbeit, die er im und vor 

allen für den TVO in den sechs Jahren geleistet hat und wünschen ihm für die Zukunft alles erdenklich Gute. 
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5. März 17 

Erstes Spiel nach der Ära Maik Herrmann verloren 
Der TVO hat sein erstes Spiel nach der Ära Maik Herrmann bei der HSG Dietzenbach 2 mit 34:32 (15:16) 

verloren.  

Nach dem Saisonaus von Christoph Amberg im letzten Spiel fehlte eine weitere Säule im Orber Spiel und 

während des Spiels wurde es noch schlimmer. 

Bereits nach 5 Minuten musste Gregor Walter Patrick Klinger im Tor ersetzen, dem der Frühlingsanfang 

jegliche Luft raubte und ein Spielen unmöglich machte. Bis zu dem Zeitpunkt konnten die Orber eine kleine 

Führung herausspielen. Nach dem Wechsel dauerte es ein paar Minuten, bis sich die Mannschaft wieder fing 

und es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel.  

Nach dem Seitenwechsel konnten die Orber die Führung weiter bis auf 3 Tore ausbauen. Nach 15 Minuten 

brach dann aber für einige Minuten sämtliche Konzentration weg, da die Orber gezwungen waren die halbe 

Mannschaft zu ersetzen. Auch wenn in den letzten Minuten endlich beidseitig Strafen verteilt wurden bleibt 

ein fader Beigeschmack, aber die Gewissheit, dass man trotzdem bis zum Saisonende noch Punkte holen kann 

und wird. 

 

Der TVO spielte mit Klinger, Walter; Jacobsen, Müller, Bleitgen, Brandes (2), Pilgrim (1), Haas (6), Krämer (1), 

Amberg (3), Bluhm (10), Lippert (9) 
 

9. März 2017 

Abstiegskrimi in Bad Orb. 

Um 18 Uhr erwartet der TVO die HSG Hanau III zum vorletzten Heimspiel. Dabei geht es um nicht weniger, als 

ganz wichtige Punkte im Abstiegskampf. Die HSG Hanau steht mit dem Rücken zur Wand und möchte 

bestimmt Punkte sammeln, um den letzten Platz der Tabelle los zu werden, wobei der TVO mit einem Sieg 

einen riesen Schritt für den Klassenerhalt schaffen würde. Bei einer Niederlage des TVO wäre die Mannschaft 

auf einmal mitten im Abstiegskampf gelandet. 

Vorher bestreitet die 2te ihr letztes Heimspiel der Saison gegen die HSG Maintal III. Der Gegner steht in der 

Spietzengruppe der Tabelle und da es sich ebenfalls um eine a.K. Mannschaft handelt bleibt abzuwarten, ob 

erneut ein so großer und starker Kader wie im Hinspiel beim Gegener auflaufen wird. 

Alle Mannschaftten freuen sich über zahlreiche und stimmungsvolle Zuschauer 
 

21. März 2017 

Bloß keine Klatsche… 
… so lautete die Devise des TVO beim Spiel in Niederrodenbach am vergangenen Samstag.  

Mit 33:28 (22:15) ging das Spiel verloren, aber die Orber sind insgesamt zufrieden. Alle Spieler haben 

innerhalb ihrer Möglichkeiten das Beste gegeben. Anfangs konnte der TVO gut mithalten und bis zum 8:9 

auch in Führung liegen, allerdings legten die Gastgeber zu und kamen im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 

immer leichter zum Torerfolg.  

Insgesamt sind alle beim TVO stolz auf das erfolgreiche Jahr, in der man als Aufsteiger rechtzeitig den 

Klassenerhalt sichern konnte und das trotz der vielen Ausfälle von Spielern in dieser Saison.  

TVO spielte mit Klinger, Walter; Weltle (5), Haas (6), Brandes (6), Bluhm (1), Lippert (7), Schubert (1), B. 

Pilgrim (2), Krämer, Jacobsen, Müller, Bleitgen, A. Amberg 
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5. April 2017 

TV Bad Orb – MSG TG Hanau/Erlensee 29:26 

Mit 29:26 entschied die Mannschaft von TV Bad Orb-Coach Marcus Brandes die letzte Heimpartie der Saison für sich. 

„Obwohl wir personell stark unterbesetzt waren, konnten es die Jugendspieler sehr gut kompensieren. Das war ein 

toller Sieg vor heimischer Kulisse im letzten Spiel einer sehr erfolgreichen Saison“, so Brandes.  

Bad Orb steht aktuell auf Platz sieben der Tabelle. 
TV Bad Orb: Klinger, Walter; Bluhm (9), Brandes (7), Lippert (6/1), Weltle (6), Krämer, Müller (1), Jacobsen, Schubert, 

Gabert, Moritz 

 

8. April 2017 

Wir verabschieden uns so langsam in die Sommerpause  
Die erste Saison in der A-Klasse haben wir heute beim Meister HSV Götzenhain zwar mit einer 25:17 Niederlage 

beendet, aber trotzdem ist der 7. Platz als Aufsteiger ein erfolgreiches Ergebnis.  

Wir verabschieden uns so langsam in die Sommerpause. Infos werden bis zum Saisonbeginn in unregelmäßigen 

Abständen hier gepostet. 

25. Juni 2017 

Endlich haben wir Sommer und die Sonne hat uns bereits bei einigen Trainingseinheiten begleitet, denn auch wenn es 

hier recht ruhig geworden ist sind die Orber Handballer seit drei Wochen wieder fleißig im Training. 

Spannendes aus dem ersten Monat gibt es nicht zu berichten, da das Motto "Grundkondition aufbauen" ausgegeben 

wurde... heißt laufen, laufen und dann noch eine Runde laufen... dazu Kraft- und Konzentrationsübungen. 
Im August wird es dann auch einige Testspiele geben, um den Leistungsstand zu prüfen. Termine dazu werden 

kurzfristig veröffentlicht 

 

 

TV Bad Orb startet in eine lange und sehr schwere Saison 2017/18 
 
Der Kader des TVO hat sich über die Sommerpause stark verändert. Aus der Vorsaison sind mit Nils Weltle, 

Sebastian Haas, Patrick Klinger und Manuel Pachl noch vier Spieler der Vorsaison im aktuellen Kader des TVO.  

Die Amberg-Brüder und Marcus Brandes haben die Handballschuhe ausgezogen, Kai Lippert und Johannes 

Bluhm haben sich dem TV Gelnhausen angeschlossen. Dirk Pilgrims Ziel ist unbekannt. Manuel Pachl laboriert 

weiterhin an einer Schulterverletzung und Björn Pilgrim ist beruflich stark verhindert.  

Nun heißt es für die jungen Spieler aus der A-Jugend den Kampf und die Härte anzunehmen und 

gegenzuhalten. Dadurch, dass der 98er Jahrgang in den Seniorenbereich aufgestiegen ist wird es auch keine 

A-Jugend mehr beim TVO in diesem Jahr geben. So dürfen und müssen alle jungen Spieler in der Herren-

Mannschaft zeigen, was sie in den vergangenen Jahren gelernt haben.  
 

Natürlich hofft man am Anfang der Saison auf eine Runde ohne Verletzungen, allerdings ist man sich gewiss, 

dass es ab und zu welche geben wird. Für solche Fälle stehen beim TVO noch ein paar sehr erfahrene Spieler 

im Hintergrund parat, um der Mannschaft zu helfen.  

Bei der Stärke, die dieses Jahr in der A-Klasse herrscht, wird es ein schweres Unterfangen den Klassenerhalt 

zu schaffen. Mit viel Aufwand und weiter stetigen Lernen und Trainieren wird auch der stark verjüngte TVO 

hier und da seine Punkte sammeln. Am Ende der Saison wird dann abgerechnet und wenn alles sehr 

erfolgreich verläuft stehen genügend Mannschaften noch hinter dem TVO in der Tabelle.  
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Auch die Spieler der zweiten Mannschaft sind in die erste geholt worden, da ebenfalls keine zweite 

Mannschaft gemeldet wurde. Mit Tim Hartmann, Robert Gabert und Robin Schubert sind so auch wieder drei 

Spieler zurück in der ersten Mannschaft, auf die Marcus Brandes zählt. 

 

Der Kader des TVO sieht für die Saison 2017/18 wie folgt aus:  

Tor: Gregor Walter, Björn Vonderlehr, Patrick Klinger  

Feld: Nils Weltle, Sebastian Haas, Ian Jacobsen, Alexander Müller, Robin Schubert, Robin Wolf, Andreas 

Rieger, Manuel Pachl, Björn Pilgrim, Fabian Händel, Felix Schneeweis, Jacob Bleitgen, Johannes, Krämer, 

Pascal Polej, Roland Gabert, Tim Hartmann, Louis Schielke, Paul Dinkel, Julian Wolf  

Trainer: Marcus Brandes  

Co-Trainer: Sebastian Haas, Jan Petersen 

 

14. September 2017 

Handballer starten in neue Saison 
Auch für die Handballer des TV Bad Orb (TV Bad Orb Handball) steht die neue Saison in den Startlöchern. Am 

Samstag dem 16.09. wird man um 17.30 Uhr sein erstes Saisonspiel gegen die TGS Niederrodenbach II (TGS 

Niederrodenbach Handball) bestreiten. 

Mit dem neuen Trainer Marcus Brandes und einer runderneuerten Mannschaft wird man erst einmal 

versuchen den Klassenerhalt zu erreichen. Viele langjährige, etablierte Spieler haben den Verein verlassen, 

bzw. stehen aus privaten Gründen nicht mehr oder nur noch begrenzt zur Verfügung. Dieses entstandene 

Loch sollen bzw. müssen nun die ehemaligen A-Jugendlichen füllen. Dennoch geht man frohe Mutes in die 

neuen Runde. 

Wir wünschen dem Trainer und den Spielern vorab auf jeden Fall eine erfolgreiche & verletzungsfreie Runde! 
 

1. September 2017 

Die Presse (GNZ) von heute hat folgendes zu berichten: 

Bluhm zurück in Bad Orb  
A-Ligist TV Bad Orb hat Johannes Bluhm zurückgeholt.  

Der Kreisläufer war erst vor wenigen Monaten zum TV Gelnhausen gewechselt. Nun kehrte er in seine 

Heimatstadt zurück und erzielte am Samstag bei der 21:27-Niederlage in Niederrodenbach drei Treffer.  

Rückkehrer Johannes Bluhm machte sein erstes Spiel. „Er ist unglaublich ehrgeizig und für uns sehr wichtig" , 

sagt Vonderlehr.  

Bad Orb: Walter, Vonderlehr, Petersen; Hartrnann (4), Dinkel, Hähndel, Schielke, Bleitgen; Wolf, Haas (10/3), 

Weltle (3), Schubert (1), Bluhm (3). 
 

16. September 2017 

Leider ging das Spiel gegen die TGS Niederrodenbach II mit 27:21 verloren, aber es geht weiter mit dem Kopf 

hoch oben auf den Schultern.  

Nächste Woche daheim gegen die HSG Dreieich werden die guten Dingen erneut probiert, die anderen bis 

dahin verbessert. 
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23. September 2017 

Klare Niederlage gegen die HSG Dreieich 
 

Es wurde deutlich für den TV Bad Orb. Dreieich war in den entscheidenden Momenten einfach 

kaltschnäuziger und nutze jeden Fehler eiskalt aus. Obwohl angeschlagen, lief Johannes Bluhm dennoch auf 

und netzte insgesamt viermal ein. Die Kurstädter hielten 15 Minuten gut mit, ehe man durch Fehler vorne 

und schlechtem Zugriff in der Abwehr immer mehr ins Hintertreffen geriet.  

 

Bad Orb: Walter, Vonderlehr, Petersen; Hartmann, Dinkel, Krämer, Jacobsen, Müller (7), Hähndel, Wolf, Haas 

(6/3), Weltle (3/1), Schubert, Bluhm (4) 

 

Das Spiel gegen die HSG Dreieich ging doch recht deutlich mit 20:37 an die HSG  
 

4. Oktober 2017 

TV Langenselbold - TV Bad Orb 25:20 (11:8) 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge konnte der TVO die Reise nach Hause antreten. 40 

Minuten hielten die Kurstädter mit dem TV Langenselbold gut mit, ehe man durch ein paar Fehler die Partie 

abgab, wie Orbs Sprecher Björn Vonderlehr befand. Eine gute Leistung lieferte Außenspieler Nils Weltle ab, 

der seine Rolle hervorragend ausführte. 

TV Bad Orb: Walter, Vonderlehr, Petersen; Hartmann (1), Dinkel, Krämer, Jacobsen, Müller (5), Schneeweiss 

(1), Wolf (1), Haas, Welte (7/4), Schubert, Bluhm (5).  

Verletzungspech: Sebastian Haas vom TV Bad Orb musste beim Gastspiel seiner Mannschaft in Langenselbold 

nach 40 Minuten vom Parkett. Nach einem unglücklichen Foul des Gegners, stürzte er auf den Ellenbogen und 

zog sich eine Platzwunde zu. Die Verletzung wurde nach dem Spiel im Krankenhaus genäht, wo auch eine 

Verletzung des Schleimbeutels festgestellt wurde. Dennoch hofft Orbs Sprecher Vonderlehr, dass Haas in drei 

Wochen wieder bereitstehen kann. 
 

10. Oktober 2017 

TVO kommt unter die Räder 

TV Bad Orb - HSG Preagberg 7:30 (2:15)  

Bad Orbs Trainer Marcus Brandes war nach dem Spiel bedient. Die von Ausfällen gebeutelten Kurstädter 

kamen richtig unter die Räder. Die jungen Spieler wurden ins eiskalte Wasser geworfen und gingen 

sprichwörtlich baden.  

Bad Orb: Walter (1.-60.), Schreiber (n.e.); Hartmann (1), Dinkel, Jacobsen (1), Schneeweis (1), Polej, Wolf (1), 

Müller (2), Weltle (1), Schubert, Krämer.  

Der TVO hat nun zwei Wochen spielfrei bevor es bei der HSG Dietzenbach am 28.10.17 mit dem nächsten 

schweren Auswärtsspiel weiter geht.  
 

Und noch ein Spieler im Lazarett  

Nicht nur das Endergebnis, sondern auch der Ausfall von Robin Schubert schrieben Bad Orbs Trainer Marcus 

Brandes die Sorgenfalten ins Gesicht. 
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25. Oktober 2017 

Schlechte Nachrichten für den TV Bad Orb  

Nachdem sich Jakob Bleitgen bereits am ersten Spieltag eine Bänderverletzung zugezogen hat, reißen die 

schlechten Nachrichten für den TV Bad Orb und seinen Trainer Marcus Brandes nicht ab. Sebastian Haas hat 

sich im Spiel gegen Langenselbold eine Platzwunde am Ellenbogen zugezogen und wird hierdurch noch 6 

Wochen ausfallen. Im Spiel gegen Preagberg hat sich dann auch noch Robin Schubert den Fuß gebrochen, für 

ihn ist die Runde wohl gelaufen. Nun drohen auch noch Alexander Müller (Schulterprobleme) und Felix 

Schneeweis (Arbeitsunfall) auszufallen. 

Zu allem Übel wird jetzt auch noch Torwart Jan Petersen den Verein verlassen und sich der HSG Kinzigtal II 

anschließen. Der Abgang von Jan ist nicht nur ein großer sportlicher Verlust für den Verein, er wird vor allem 

auch Menschlich eine große Lücke hinterlassen. Mit seiner ruhigen, norddeutschen Art war und ist er immer 

ein besonderes Vorbild vor allem für die jüngeren Spieler. Jan Petersen will dem TV Bad Orb aber als 

Torwarttrainer und Betreuer erhalten bleiben, sofern es keine zeitlichen Überschneidungen gibt. Wir 

wünschen Jan für seine sportliche Zukunft in Kinzigtal alles Gute, auch wenn wir hoffen das er sich möglichst 

bald wieder denOrbern anschließen wird ! 
 

28. Oktober 2017 

HSG Dietzenbach II – TV Bad Orb 

Am Samstag muss der TV Bad Orb um 15.30 Uhr bei der HSG Dietzenbach II antreten. Bad Orb ist letzter der 

Tabelle und konnte bislang noch keinen Punkt erringen.  

 

Das Warten auf die ersten Punkte geht leider weiter.  

Heute musste sich der TVO der HSG Dietzenbach II mit 28:17 geschlagen geben. 
 

6. November 2017 

Das Warten auf die ersten Punkte geht weiter 

TV Bad Orb - TGS Seligenstadt 12:24 (7:15)  

Der TV Bad Orb muss weiterhin auf den ersten Punktgewinn in der laufenden Runden warten. Auch gegen die 

TGS Seligenstadt gab es nichts für die Kurstädter zu holen, dennoch sah TVO-Sprecher Björn Vonderlehr 

besonders in der Abwehr viel Positives. Im Defensivverbund griffen die Gastgeber konsequent zu und 

machten es den Gästen schwer, während vorne im Angriff einige Chancen liegen blieben. Aus einer 

ordentlichen Mannschaftsleistung lobte Vonderlehr Johannes Bluhm, der sowohl in der Abwehr als auch im 

Angriff eine gute Leistung abrief.  

Bad Orb: Vonderlehr, Schubert; Dinkel, Jacobsen, Lipp (1), Gabert, Polej, Wolf (1), Schielcke, Hähndel, Wolf 

(1), Weltle (3/2), Bluhm (6) 
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9. November 2017 

Spiel in Altenhaßlau aufgrund von Spielermangel abgesagt  
 

Am Samstag Abend muss der TV Bad Orb um 19.45 Uhr in Altenhaßlau antreten. Personell könnten die 

Vorzeichen vor dem Anpfiff für beide Mannschaften krasser wohl kaum sein.  

Während Bad Orb immer mehr Spieler aufgrund von Verletzungen verliert, hat Altenhaßlau wohl sogar noch 

kurzfristig Spieler hinzugewonnen.  

 

Leider müssen wir unser heutiges Spiel in Altenhaßlau aufgrund von Spielermangel absagen... 
 

 

16. November 

TV Bad Orb - HSG Oberhessen im Kellerduell  
Hier werden sich dann der Tabellenletzte aus Bad Orb und eben der Vorletzte aus Oberhessen gegenüber 

stehen. Bad Orb rechnet sich aber auch in diesem Spiel nicht viel aus, zu groß scheint der spielerische Abstand 

auch zu den Mannschaft im benachbarten Tabellenfeld. Nachdem man am letzten Wochenende ja sogar das 

Derby gegen Altenhaßlau personalbedingt absagen musste, stehen dem Orber Trainer Marcus Brandes gegen 

Oberhessen nun deutlich mehr Spieler zur Verfügung.  

Zum Kader: Johannes Bluhm, Johannes Krämer, Ian Jacobsen, Fabian Hähndel und Robin Wolf stehen wieder 

zur Verfügung. Zudem werden Andreas Rieger, Michael Lipp und Roland Gabert wieder aushelfen. Verletzt 

fehlen werden aber weiterhin Robin Schubert, Alexander Müller, Sebastian Haas, Jakob Bleitgen und Felix 

Schneeweis. 

Das war knapp.... 

Mit 31:32 mussten wir uns der HSG Oberhessen geschlagen geben.  

Nächste Woche gehts weiter ... Kopf hoch fürs einfachste Spiel des Jahres in Gelnhausen 
 

28. November  

Walter brilliert bei Schlusslicht TVO 
TV Gelnhausen III - TV Bad Orb 31:17 (17:5)  

In der ersten Halbzeit ging die Begegnung des verlustpunktfreien Tabellenführers mit dem punktlosen 

Schlusslicht ihren erwarteten Lauf. Im zweiten Durchgang hielten die Gäste besser mit. Zu verdanken hatten 

sie das Torhüter Gregor Walter. Sein Mannschaftskollege und TVO-Sprecher Björn Vonderlehr lobte: „Das war 

das stärkste Spiel überhaupt, das ich je von ihm gesehen habe. Er hat freie Bälle gehalten, aus dem Rückraum, 
über den Kreis und Siebenmeter. Normalerweise liegen zwei Klassen Unterschied zwischen uns und 
Gelnhausen. aber Gregor hat es geschafft, Gelnhausen den Zahn zu ziehen und dass nur eine Klasse 
Unterschied sichtbar war. Deswegen stimmt mich diese Leistung trotz der klaren Niederlage versöhnlich."  
Gelnhausen III: Herchenhein, Bechert; M. Mocken (10), Brill (2), Bube (3), Haack (1/1), Klein (3), Grimm (3), 

Artero (3), Malle, Lippert (4).  

Bad Orb: Walter, Vonderlehr; Hartmann (1), Dinkel Jacobsen, Lipp (1), Pilgrim Rieger Bleitgen, Schneeweis (1), 

Krämer, Weltle, Bluhm (10/3). 
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somit wird doch am 16.12 um 16:00 Uhr in Orb Handball gespielt........  
 
5. Dezember um 18:42 ·  
Das Jahr 2017 wird für die Orber Handballer bereits am kommenden Wochenende in Wächtersbach beendet. 
Die MSG TG Hanau/SV Erlensee hat um Verlegung des Spiels am 16.12. gebeten. 
Das Spiel wird nun mit gewechselten Heimrecht am 14.1.18 um 15 Uhr in Hanau stattfinden! 
 
6. Dezember um 07:51 ·  
Was wäre der Tag ohne Neuigkeiten.  
Wo wir gestern noch verkündeten, dass wir nach dem Spiel gegen Wächtersbach in die Winterpause gehen hat 
sich diese Neuigkeit inzwischen als Vergangenes entwickelt.  
Die MSG TG Hanau/SV Erlensee musste von ihrem eigenen Wunsch zum Verlegen des Spiels zurücktreten.... 
somit wird doch am 16.12 um 16:00 Uhr in Orb Handball gespielt.  
Aber vielleicht kommt ja noch eine Überraschung dazwischen  
 

Tabelle der Saison 2017/18 zur Winterpause 
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